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Einem außenstehenden Beobachter fällt es wahrscheinlich schwer, die 
Erregung und Freude nachzuempfinden, die ein Sammler beim Erwerb 
eines seiner gesuchten Stücke verspürt. Noch weniger sind der Ener-
gie-, Zeit- und Geldaufwand und die Rastlosigkeit des Suchens zu 
verstehen, die ein Sammler durch eine neue Entdeckung und einen 
weiteren Ankauf zu stillen oder besser vorübergehend zu zähmen ver-
sucht. Der amerikanische Psychoanalytiker Werner Muensterberger 
meint, dass diese fortwährende Suche ein Kernelement der Sammler-
persönlichkeit sei, die mit tiefliegenden, frühkindlichen Erinnerungen 
und Erfahrungen verknüpft ist. Die Dinge, die ein Sammler sammelt, 
haben daher eine ganz besondere Bedeutung für denjenigen und üben 
demnach auch eine ganz eigene Faszination und Anziehung aus. Für 
den passionierten Sammler  ist das Sammeln nicht einfach Zeitvertreib 
oder Hobby und schon gar nicht Entspannung, sondern ein zutiefst 
sinnstiftender Lebensinhalt. 

Schon in jungen Jahren kam Peter Chrastek durch regelmäßige Besu-
che der Wiener Museen zur Kunst und konnte, entgegen der familiär 
vorgezeichneten Laufbahn des Herrenschneiders, einen Lebensent-
wurf für sich realisieren, der besser seinen Vorstellungen entsprach. 
Bereits 1970, noch bevor die ersten Ausstellungen in Wien 1975 und 
in Halbturn 1983 stattfanden, hatte Peter Chrastek den Hagenbund 
als Interessensgebiet entdeckt und wurde darin zum Pionier der For-
schung. Sein Ziel war es, von jedem Mitglied des Hagenbundes zumin-
dest ein Objekt in seiner Sammlung zu haben. 

Als eine der wichtigsten österreichischen Künstlervereinigungen bestand 
der Hagenbund von der Jahrhundertwende bis zu seiner Auflösung 
durch die Nationalsozialisten im Jahr 1938. Etliche der Künstler, die 
im Hagenbund frühe Mitglieder waren, unterschieden sich in ihrer 
Kunst deutlich von den jüngeren, avantgardistisch gestimmten Mit-
gliedern, die erst nach dem Ersten Weltkrieg der Vereinigung beitra-
ten. Nicht mehr der nachklingende Impressionismus und der Jugend-
stil, sondern ein starkfarbiger Expressionismus mit Bezügen zu den 
internationalen Strömungen des Kubismus und der Neuen Sachlich-
keit war der vorherrschende Stil der Gemeinschaft nach 1918.

Bedingt durch die Vielzahl an Mitgliedern und die Heterogenität der 
Gruppierung bedeutete dies für Peter Chrastek, sich nicht nur auf 
einige wenige Maler oder auf einige Spitzenwerke zu beschränken, 
sondern die Vielfalt der Vereinigung abzubilden. Neben den vielen 
sehr guten und repräsentativen Werken mag das eine oder andere 
Stück aus der vorliegenden Sammlung weniger bedeutsam erschei-
nen, für einen Sammler, dessen Maxime jedoch die Vollständigkeit ist, 
war es zu Dokumentationszwecken ebenso wichtig wie kostbar. 

DIE SAMMLUNG CHRASTEK 
Ein Werk von jedem Hagenbündler

Roland Widder

Peter Chrastek im Atelier 2018
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In einer Zeit vor der Verfügbarkeit von Suchmaschinen und Datenbanken 
waren die Recherchen unseres Sammlers naturgemäß anders geartet 
und auf mündliche Quellen, Archive und persönliche Weitervermittlung 
angewiesen. Zu Beginn von Peter Chrasteks Sammlertätigkeit lebten 
noch etliche der jüngeren Hagenbündler und wurden zu ersten Anlauf-
stellen. Meist dauerten seine Nachforschungen jahrelang und bedeu-
teten umfassende Pflege und Aufrechterhaltung von Kontakten. Dies 
führte zu vielen persönlichen Begegnungen mit Künstlern und deren 
Nachfahren, die ihn in seiner Leidenschaft motivierten und bestärkten. 

Mein ersten Zusammentreffen mit Peter Chrastek fand 2002 im 
Bezirksmuseum Penzing statt. Ich hatte bereits einige Jahre zuvor 
seine Hagenbundausstellung im Waldviertel besucht und war neugie-
rig auf den Mann, der mehr über den Hagenbund wusste als die meis-
ten anderen. Die Ausstellung über den Maler Hans Bren fand im klei-
nen Rahmen statt und kommunikativ und leutselig wie Peter Chrastek 
ist, kamen wir schnell ins Gespräch. Bei weiteren Treffen stellte sich 
bald eine freundschaftliche wie auch vertrauensvolle Beziehung ein. 
Durch seine Unterstützung intensivierten sich meine Kontakte zu 
den Verwaltern der Nachlässe von Georg Ehrlich, Theodor Alescha 
und Karl Hauk, über die ich schließlich Ausstellungen und Publika-
tionen machte. Im Gegenzug half ich Peter Chrastek mit Leihgaben 
für seine Ausstellungen und konnte ihm hie und da Bilder für seine 
Sammlung vermitteln. Mit großem Interesse verfolgte ich sein Enga-
gement bei Ausstellungsprojekten und Publikationen und freute mich 
mit ihm, wenn er wieder einmal ein Werk eines mir unbekannten 
Hagenbündlers aufgetrieben und seiner Sammlung einverleibt hatte. 
Großes Talent entfaltete Peter Chrastek auch bei Tausch geschäften 
mit befreundeten Sammlern. Er wusste ganz genau, welchen Maler 
der eine oder andere Sammlerfreund begehrte und konnte durch seine 
vielfältigsten Kontakte immer wieder Stücke an Land ziehen, durch 
deren Weitertausch er schließlich zu den eigentlichen Objekten seiner 
Begierde kam. Gelegentlich wurde auch ich in diesen Tauschhandel 
einbezogen und mitunter kamen Bilder, die ich an Peter Chrastek wei-
tergereicht hatte, von anderer Stelle wieder zu mir retour. 

Als Lager all seiner Bilder und Grafiken, Skulpturen und Keramiken, 
Bücher und Materialien fungierte ein im Souterrain seines Hauses 
gelegener Raum, den der Sammler zur Schatzkammer umgewandelt 
hatte. Hier stapelten sich, wie in Aladins Wunderkammer, dicht an 
dicht in Grafik schränken und Regalen aneinander geschlichtet, jene 
Schätze, die Peter Chrastek in 50jähriger Sammeltätigkeit zusammen-
getragen hatte. Auf eng stem Raum hatte er liebevoll die Glanzstü-
cke seiner Sammlung gehängt, Skulpturen und Keramiken auf Regalen 
positioniert und achtsam die Bilder in Regale geordnet.

Etliche Male hatte ich die Ehre, seine Sammlung zu bestaunen und 
mit jedem Bild, das der Sammler aus seiner Höhle hervorzog, wusste er 
auch eine Geschichte oder Anekdote zu berichten. Als mir Peter Chras-
tek schließlich 2018 eröffnete, dass seine Sammlung so gut wie abge-
schlossen wäre und er sich entschlossen hätte, diese in gute Hände 
weiterzureichen, bot ich mich ohne Zögern als Käufer für die 2.000 
Kunstwerke umfassende Sammlung an. Mein Vorschlag, seine Samm-
lung zu publizieren, war Peter Chrastek eine große Freude und ver-
süßte ihm den Abschied von seiner Kollektion. Es war ein durchaus 
kräfteraubendes wie emotionales Unterfangen, all jene Kunstwerke 
aus ihrem langjährigen Versteck herauszuholen, in meine Galerie zu 
bringen, zu inventarisieren und eine Auswahl für diese Zusammen-
stellung zu treffen. Peter Chrastek begleitete diesen Prozess verständ-
licherweise etwas melancholisch, aber dennoch mit dem für ihn so 
typischen Humor.

Ich hoffe, dass viele Sammler und Kunstfreunde in vorliegender Pub-
likation Interessantes und Neues für sich entdecken und viele Kunst-
werke neue und freudige Besitzer finden. Dir, lieber Peter, danke ich 
für Deine Freundschaft und Dein Engagement für die Kunst sowie Dein 
Vorbild als Sammler und Forscher. Auf bald im Kunsthandel Widder!
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Mein Interesse für bildende Kunst begann bereits mit etwa zwölf Jah-
ren und ich besuchte regelmäßig das Kunsthistorische Museum in Wien 
und sah mir die Malerei der Niederländer und Italiener an. Zum Sam-
meln begann ich um etwa 1965 und mein Einstieg waren Druckgrafi-
ken des „Fantastischen Realismus“. Nach einigen Jahren änderte sich 
mein Geschmack, ich gab diese Sammlung ab und widmete mich der 
„Klassischen Moderne“ von 1890 bis etwa 1950. Um 1970 lernte ich 
den Begriff „Hagenbund“ kennen und stürzte mich auf die Geschichte 
dieser Künstlervereinigung. Ehrgeiziges Ziel meines Sammelns wurde 
es, von jedem der 180 Mitglieder zumindest ein Werk zu besitzen. 
Mir war damals bereits bewusst, dass auch Künstler aus Deutschland, 
Ungarn, Tschechien und Schweden zu den Mitgliedern zählten, wobei 
mich die ungarische Kunst besonders faszinierte. Diesbezüglich hatte 
ich das Glück, Frau Dr. Eva Bajkay kennen zu lernen, sie war Direkto-
rin in Pension an der Ungarischen Nationalgalerie und gab mir Hin-
weise, wo ich in Budapest Werke von Imre Simay, Béni Ferenczy und 
Elsa Kalmár Kövesházi erwerben konnte. Mein zweiter Glücksgriff war 
die Freundschaft mit Frau Greta Schreyer-Loebl, selbst bildende Künst-
lerin, durch die ich zu Werken von Anna Lesznai und Tibor Gergely 
kam. Andere noch lebende ehemalige Mitglieder des Hagenbundes oder 
deren Nachkommen lernte ich persönlich kennen und es entstanden 
Freundschaften. Hier möchte ich vor allem Friedrich Aduatz nennen, 
aber auch Carry Hauser, Ernst Paar oder Rudolf Pointner. Da ich auch 
mit manchen Witwen der Künstler befreundet war, brachte mir das 
im Sammler-Freundeskreis, natürlich nur aus freundschaftlichem Neid, 
den scherzhaften Titel eines „Witwentrösters“ ein. 

1975 fand im Historischen Museum der Stadt Wien die erste Hagen-
bund-Ausstellung nach 1938 statt, bei der für mich aber einiges uner-
forscht blieb. Es fehlten etwa einige Künstler in der Auflistung und 
man half sich bei den Leihgaben mit Werken aus anderen Künstlerver-
einigungen. Immerhin aber war dies ein erstes Lebenszeichen der ver-
gessenen Vereinigung und bestärkte mich, mich mit dem Hagenbund 
und seinen Mitgliedern intensiver zu beschäftigen und zu sammeln. 
Ende der 1970er Jahre organisierte ich meine erste Ausstellung, die 
im Bezirksmuseum Floridsdorf unter dem Titel „35 Ölbilder aus einer 
Floridsdorfer Sammlung“ stattfand. Gezeigt habe ich damals schon 
überwiegend Werke von „Hagenbündlern“. Als Redner der Ausstellung 
gewann ich den mir gut bekannten Kunstfreund, Sammler und För-
derer der Nachkriegskunst, Ex-Stadtrat Viktor Matejka, der die Eröff-
nung humorvoll zelebrierte. Vor dem Verlassen des Saales musste jeder 
im aufliegenden Buch einen Hahn zeichnen – ein Spleen des Stadt-
rates, der ein passionierter Hahnsammler war – und es ergaben sich 
köstliche Kreaturen. Dies war der Beginn meiner Kuratoren-Tätigkeit. 
Bald fand und begeisterte ich gleichgesinnte Sammler, die ebenfalls 

Interesse für den Hagenbund zeigten und mit mir unermüdlich Ausstel-
lungen besuchten. Es waren dies Hofrat Dr. Kurt Berger, Dkfm. Rudolf 
Schmutz und Univ.Prof. Dr. Dietrich Kraft. Wir trafen uns immer wieder, 
erzählten und präsentierten uns gegenseitig die neuesten Erwerbungen 
und plauderten über die Ausstellungs- und Galerieszene und die bil-
dende Kunst. 1983 lernte ich den angehenden Kunsthistoriker Matthias 
Boeckl kennen, mit dem ich bis heute befreundet bin.

1987 kuratierte ich mit einem Kollegen in Perchtoldsdorf eine Ausstel-
lung über den vergessenen Hagenbündler Viktor Eckhardt von Eckards-
burg. Unvergesslich wird mir die Anrede des Bürgermeisters der Stadt 
sein: „Nun spricht für Sie Dr. Pschastek über den Künstler“, die zu 
einem grossen Heiterkeitserfolg führte. Bald darauf, 1988 lernte ich 
Prof. DI Erich Gusel kennen, den Mitbegründer und damaligen Leiter 
des Anton Hanak-Museums. Er machte mich zu seinem Kurator und 
bis 2006 gestaltete ich dort etwa 40 Ausstellungen, darunter viele mit 
Werken von ehemaligen „Hagenbündlern“. Den Beginn machte 1989 
„Künstler des Hagenbundes“, die zweite Hagenbund- Ausstellung nach 
1938 in Österreich mit 115 Katalognummern. 2001 folgte die nächste 
Ausstellung im Hanak-Museum „Das Tier in der bildenden Kunst“ und 
bis 2006 konnte ich bis zu drei Ausstellungen im Jahr gestalten. Erich 
Gusel, längst zum Freund geworden, ließ mir freie Hand bei der Künst-
lerauswahl, und meine Freundesgruppe und die Sammlerschar, die sich 
inzwischen deutlich vergrößert hatte, war zumeist bei diesen Veran-
staltungen anwesend. Oft ging es im Anschluss zum Heurigen in Lang-
enzersdorf, zu „Kunst und Brot“. 

Zwischendurch organisierte ich auch Ausstellungen in der „Immuno-
Galerie“ in Wien-Kaisermühlen, im Museum „Alte Hofmühle“ in Holla-
brunn, in einigen der Wiener Bezirksmuseen sowie diversen Privatga-
lerien. Zumeist begleiteten kleine Kataloge diese Ausstellungen oder 
es erschien eine Rezension in der Kunstzeitschrift „Vernissage“. Mit 
großer Freude und Einsatz verfertigte ich auch Texte zu Ausstellun-
gen der großen Wiener Museen, wie z.B. 1993 für die Ausstellung „Die 
verlorene Moderne“, der Österreichischen Galerie Belvedere im Schloss 
Halbturn. 1997 erschien gemeinsam mit Matthias Boeckl eine Mono-
grafie über Fritz Aduatz und ich verfasste 2008 einen Aufsatz über 
die französischen Bezüge der Hagenbündler für den Ausstellungska-
talog „Wien-Paris“ im Belvedere. 2009 verfasste ich für das Jüdische 
Museum in Wien einen Text über die Vita von Fritz Schwarz-Waldegg.

Doch zurück zu meinem Sammler-Freundeskreis! Gegen Ende der 
90er Jahre des abgelaufenen Jahrtausends überlegten wir, ob wir 
nicht eine Ausstellung mit Auszügen aus unseren gesammelten 
Werken machen könnten. 1998 bot sich im Schloss Rosenau im 

DIE ENTDECKUNG DES HAGENBUNDES 
Peter Chrastek

5  

Waldviertel ein geeigneter Rahmen, wo wir als Freundeskreis unsere 
„unbekannten Schätze“ zeigten. Zehn Sammlerfreunde waren dabei 
und jeder von uns suchte aus seiner Sammlung fünf Werke aus. Kata-
log, Plakat und Einladungen entwarfen wir gemeinsam, für die Eröff-
nung der Ausstellung konnte die Schauspielerin Mercedes Echerer 
gewonnen werden. Durch den Erfolg der Ausstellung bestärkt, beka-
men wir Lust auf mehr. Es entstand die Idee, einen gemeinnützigen 
Verein ins Leben zu rufen, um Sponsoren für Ausstellungen und Pro-
jekte zu finden. Gesagt, getan. 2002 wurde unser Verein gegründet 
und mit der Ausstellung „Moderne Tradition - Künstler des Hagen-
bundes und ihre tschechischen Gäste - Werke aus acht Privatsamm-
lungen“ traten wir als Verein an die Öffentlichkeit. Die Einleitung 
des Kataloges schrieb Matthias Boeckl, die Mitglieder kuratierten 
gemeinsam und bescherten der Ausstellung in den Räumen des Palais 
Kinsky einen Sensationserfolg. Erster Vereinspräsident war Hofrat 
Dr. Berger, ich selbst war Schriftführer, Sekretär und einige Jahre 
auch Kassenwart.

Die Aktivitäten unseres Vereines waren vielfältig, nur einige davon 
möchte ich hervorheben: 2005 eine Ausstellung im Museum Alte 
Hofmühle in Hollabrunn „Die Künstlervereinigung Hagenbund - Eine 
Auswahl“, kuratiert von mir. 2010 die Veröffentlichung des ersten 
Werkverzeichnisses über Otto Rudolf Schatz durch Dr. Kraft und 
Dr.  Boeckl, 2011 die Ausstellung „Lois Pregartbauer“, kuratiert von 
DI Pregartbauer und mir und schließlich die umfassende Monografie 
„Hagenbund und seine Künstler, Wien 1900-1938“, ebenfalls von mir, 
mit unermüdlicher Mitarbeit und Unterstützung von Vereinsfreund 
Peter Sroubek sowie Hilfestellung von Dr. Dietrich Kraft. Im Dezember 
2017 verstarb unser zweiter Präsident DI Erich Gusel und ich wurde 
zum Nachfolger gewählt. In all diesen Jahrzehnten habe ich meine 
Tätigkeiten sowohl als Sammler, Kurator, Texteschreiber, wie auch als 
Forscher eigentlich immer nur für mich betrieben. Alles was daraus 
entstand, war nicht geplant, sondern positiver Zufall. Deshalb hat es 
mich auch sehr berührt und erfreut, dass viele Kunstfreunde „mein 
Treiben“ sehr zustimmend aufgenommen und als bereichernd emp-
funden haben und ich schließlich sogar von offizieller Seite geehrt 
wurde, den Professorentitel und einen Niederösterreichischen Kultur-
preis erhielt.

Im Frühjahr 2018 habe ich nach rund zweijährigem Grübeln beschlos-
sen, meine Sammlung, die Kunstwerke zu allen 180 Hagenbundmitglie-
dern umfasst, abzugeben. Natürlich spielte das Alter eine Rolle, aber 
vor allem die Tatsache, dass in meiner Familie niemand die Sammlung 
erhalten bzw. fortführen wollte. Mag. Roland Widder ist mir schon viele 
Jahre freundschaftlich verbunden gewesen, hat mit Leihgaben und 
Spenden diverse Hagenbund-Projekte unterstützt und ist mit seinem 
Galerieprogramm mit Fokus auf Kunst der Zwischenkriegszeit meine 
erste Wahl gewesen. Überdies gefiel mir das Engagement, mit dem er 
seine Galerie führt. So fiel es mir überraschend leicht, mich von meiner 
Sammlung zu lösen, und ich hoffe, dass sich viele Käufer für die Werke 
aus meiner Sammlung interessieren. Ich selbst werde der bildenden 
Kunst nicht entsagen, sondern als Präsident nach wie vor im Verein 
sowie in Museen und Galerien zu finden sein. 

Joseph Urban, Ausstellungshaus für den Hagenbund,  
Ansicht von der Zedlitzgasse

Buchcover Hagenbund und seine Künstler (Hrsg. Peter Chrastek),  
Wien Museum 2016
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Mit großem Understatement und viel Humor schildert Peter Chrastek 
in diesem Buch seine Laufbahn als Kunstsammler, Forscher und Aus-
stellungskurator. Dem Historiker obliegt es nun, sein fruchtbares Wir-
ken im Kontext des österreichischen Kunstbetriebs zu positionieren und 
dabei seine Bedeutung und unverwechselbare Eigenart herauszuarbei-
ten: Chrasteks Aktivitäten repräsentieren beispielhaft die Individuali-
sierung der Kunstpflege in der Moderne im Sinne einer aktiven Betei-
ligung von Privatleuten außerhalb der offiziellen Institutionen an der 
Kunstgeschichtsschreibung. Ohne diese individuelle „zivilgesellschaft-
liche“ Anteilnahme durch Sammeln und Dokumentieren zeitgenössi-
scher Kunst, die schon in der liberalen Gründerzeit entstand und bald 
den Nährboden der österreichischen Moderne bildete, wäre damals wie 
heute kein Kunstbetrieb möglich. 

Rekonstruktion der Moderne 

Mit seinem privaten Kunstfreunde-Netzwerk, das sich auch in einem 
Verein organisierte, realisierte Chrastek eine Form des Crowdsourcing, 
lange bevor es diesen Begriff gab und diese Methode auch von offizi-
ellen Institutionen genutzt wurde. Solche Initiativen waren entschei-
dend für das späte Wiederanknüpfen an die Traditionen der österreichi-
schen Moderne, die von den beiden Weltkriegen so nachhaltig zerstört 
worden waren. Denn nach der ersten Euphorie in Wien um 1900 hatte 
es in den schwierigen Jahrzehnten um den Zweiten Weltkrieg kaum 
mehr potente Privatsammler moderner Kunst gegeben und entspre-
chend wenige Kunsthändler. Unter sehr verschiedenen Staatsformen 
wurden anderweitige kulturpolitische Schwerpunkte gesetzt – es gab 
nur wenige Ankäufe und Ausstellungen moderner Kunst. Die Vertrei-
bung eines Gutteils moderner Künstler und ihrer Sammler in der NS-
Zeit war der negative Höhepunkt dieser Entfremdung. Auch die akade-
mische Welt ignorierte seit 1938 und bis weit nach 1945 die Moderne. 
Die Wiederaufbau-Kultur nach dem Zweiten Weltkrieg, die mit einer 
weitgehenden mentalen Verdrängung der Krisenjahrzehnte davor ein-
herging, blickte vor allem nach vorne. Sie brachte eine Internationa-
lisierung des Kunstbetriebs und die erstmalige Begeisterung breiterer 
Bevölkerungskreise für zeitgenössische Kunst. Nacheinander traten der 
Phantastische Realismus und der abstrakte Expressionismus ihren Sie-
geszug als kulturelle Symbole einer modernen, demokratischen und 
zunehmend wohlhabenden Gesellschaft an. Erst in den 1960er Jah-
ren begann, auch angeregt von internationalen Entwicklungen im 
Westen, das Interesse an der jüngeren Vergangenheit wieder zu wach-
sen und konzentrierte sich zunächst vor allem auf „Wien um 1900“. 
Die bis dahin nahezu vergessene Kunst der Zwischenkriegszeit rückte 
erst in den 1970er Jahren in den Fokus professioneller und privater 
Kunstforscher. Für Sammler bot sie damals noch die große Chance der 

Begegnung mit lebenden Künstlern, die noch in der Zwischenkriegszeit 
ausgebildet worden waren und ihre ersten Ausstellungserfolge gefei-
ert hatten. 

Peter Chrastek ist ein Pionier dieser aktiven privaten Erschließung der 
Kunst der 1920er und 1930er Jahre, sein Werdegang repräsentiert 
beispielhaft eine zeittypische „Selbstermächtigung“ zur individuellen  
Kunsthistoriografie ohne dogmatischen Anspruch. 1942 als zwei-
ter Sohn in eine mittelständische Kleiderfabrikantenfamilie geboren, 
besuchte er nach Volks- und Hauptschule die angesehene „Michel-
beuernschule“ in Wien, eine höhere Bundeslehranstalt für das Beklei-
dungsgewerbe. Erstmals regte sich dort sein Kunstinteresse im Fachun-
terricht für Modeentwürfe, der vom Akademieabsolventen Alois Ring 
gegeben wurde. In Kohlezeichnungen und Aquarellen arbeitete man 
nach der Natur, der Professor zeigte in eigenen Zeichnungen vor, wie 
man es macht. Fasziniert von diesen Werken bettelte der Schüler sei-
nem Lehrer drei Blätter ab – es waren die ersten Stücke seiner Kunst-
sammlung. Ein Zufall will es übrigens, dass der Vorgänger von Professor 
Ring der Hagenbund-Maler Albert Reuss war, der 1938 nach England 
emigrieren musste. 

Entdeckung der Zwischenkriegszeit

Für Peter Chrastek folgten nach drei Jahren in der Michelbeuernschule 
zwei obligatorische Praxisjahre in einem Textilbetrieb, neun Monate 
beim Bundesheer und danach ein Abschlussjahr in der Meisterklasse 
der genannten Fachschule. 1965 trat er in den Familienbetrieb in 
Hernals ein, den er zehn Jahre gemeinsam mit seinem Vater leitete. 
Chrasteks wahre Interessen lagen aber woanders: Neben den zahlrei-
chen Besuchen bei den Alten Meistern im Kunsthistorischen Museum 
faszinierten ihn zunehmend auch deren zeitgenössische Wahlver-
wandte, die Phantastischen Realisten. Ihre Druckgrafiken erwarb er 
– ganz im Sinne des damaligen „Grafikbooms“ – bei Manfred Scheer 
nahe dem Museum sowie in dessen „Blauer Galerie“ beim Karmeliter-
markt nahe der Leopoldsgasse, wo die Familie lebte. Sobald der Vater in 
Pension gehen konnte, verkaufte man den Betrieb, Chrastek suchte eine 
Stelle mit geordneten Arbeitszeiten und Karrieremustern. Ein Schul-
freund war bereits in die Pensionsversicherungsanstalt eingetreten, 
Chrastek folgte ihm und durchlief dort von 1975 bis 2004 eine typische 
Laufbahn vom Sachbearbeiter über den Gruppenleiter bis zum Prüfer. 

Dieser Beruf ermöglichte es ihm, daneben nahezu täglich verschie-
densten Kunstaktivitäten in Form von Nachforschungen über verges-
sene Künstler, Atelier- und Galeriebesuchen sowie dem Austausch 
mit einer stetig wachsenden Schar an Sammlerfreunden konsequent 

MODERNE KUNST: EINE LEIDENSCHAFT
Der Sammler und Forscher Peter Chrastek

Matthias Boeckl
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Plakat zur Frühjahrsausstellung 1924 im Hagenbund von Georg Ehrlich

nachzugehen. Schon zu Beginn der 1970er Jahre hatte Chrasteks nahezu 
unstillbares Kunstinteresse dazu geführt, bei den Rundgängen durch 
die Wiener Kunstinstitutionen zwischen Belvedere, Niederösterreichi-
schem Landesmuseum in der Herrengasse, Kunsthistorischem Museum, 
Historischem Museum der Stadt Wien und den Privatgalerien in der 
Innenstadt zunehmend die Qualität der Künstler der Zwischenkriegs-
zeit wahrzunehmen, über die auch in Fachkreisen noch wenig bekannt 
war. So verkaufte er seine gesamte Sammlung phantastischer Realis-
ten und reinvestierte den Erlös für erste Werke der 1920er und 1930er 
Jahre, die damals noch sehr günstig zu erstehen waren. Unter den ers-
ten Erwerbungen befanden sich unter anderem Werke von Karl Gunsam 
und Heinz Steiner. Durch die Recherche über dessen Biografie und jene 
anderer Künstler der Zwischenkriegszeit stieß Chrastek immer öfter 
auf die Künstlervereinigung Hagenbund, der viele von ihnen vor 1938 
angehört hatten. Seine Notizen zu den Künstlerbiografien begannen zu 
wachsen, sodass bald der Ehrgeiz entstand, eine vollständige Liste aller 
Hagenbundmitglieder zusammenzustellen, die ja einen Gutteil der ambi-
tionierteren Wiener Künstlerschaft der Zwischenkriegszeit repräsentiert.

Netzwerk Hagenbund

1975 zeigte das Historische Museum der Stadt Wien erstmal eine Retro-
spektive zum Hagenbund, die von Robert Waissenberger und Hans Bisanz 
kuratiert wurde. Schon zu diesem frühen Zeitpunkt zeigte sich die Qua-
lität der emanzipatorischen Kunsthistoriografie: Chrastek konnte schon 
damals drei Hagenbundmitglieder dokumentieren, die in den Listen der 
professionellen Historiker und Kuratoren fehlten. Was folgte, war ein 
exemplarisches, mehr als vierzig Jahre konsequent betriebenes „Net-
working“ für das faszinierende und inhaltlich lohnende Thema, unter-
stützt von seiner verständnisvollen Ehefrau, ohne deren Toleranz das 
überaus verdienstvolle Lebenswerk des Sammlers und Dokumentators 
nicht entstehen hätte können. Denn der Alltag eines eigeninitiativen 
Aktivisten auf diesem Gebiet ist zeitaufwendig – viel Zeit, die der Fami-
lie vorenthalten und in Galerie- und Atelierbesuche, Archivrecherchen 
und Sammlerkontakte investiert wird. Aber diese Mission ist auch viel-
fältig und erfüllend, sie involviert ein breites gesellschaftliches Umfeld, 
das Peter Chrastek mit unvergleichlichem Charme und Entertainment-
Talent dauerhaft für seine Sache zu begeistern wusste und weiß. Er hat 
dutzende Freunde mit seiner Begeisterung angesteckt und zu Samm-
lern gemacht. Neben den kunsthistoriografischen hat er sich so auch 
große volksbildnerische, den Kunstbetrieb nicht zuletzt wirtschaftlich 
stimulierende und vor allem enorme menschliche Verdienste erworben. 

Die Auswahl an Werken aus der Sammlung Chrastek, die nun dem 
Kunsthandel zur Verfügung steht und in diesem Katalog präsentiert 
wird, ist beeindruckend. Aber wie kommt eine Kollektion wie diese 
konkret zustande? Ihre singuläre Qualität ist das oben angedeutete 
geschickte „Networking“ des Sammlers, der mit seinem Kommunikati-
onstalent und seiner offensichtlichen Liebe zur Sache den sonst nöti-
gen Einsatz größerer Finanzmittel virtuos ersetzen konnte. Es gibt so 
viele Strategien des Kunstsammelns wie es Sammler gibt. Die meis-
ten Sammler österreichischer Kunst der Moderne sind aber in beruf-
lichen Funktionen tätig, die wenig Freizeit, aber dafür relativ viel frei 

verfügbares Einkommen bieten. Daher nutzen sie für ihre Kollektionen 
vorwiegend den Kunsthandel, der ihnen die zeitaufwendige Arbeit des 
Aufstöberns der gesuchten Ware in verstreutem und verdecktem Privat-
besitz im Lande und auf der ganzen Welt professionell abnimmt. Peter 
Chrasteks kommunikative Sammlerpraxis beweist jedoch, dass dieses 
System auch andersrum funktioniert. Von Beginn an ging es ihm um 
intensive persönliche Kontakte zu Künstlern, deren Familien und Nach-
fahren, Sammlern, Händlern und Kunsthistorikern, bei denen nach dem 
umfassenden Informationsaustausch im Laufe der Zeit schließlich auch 
Kunstwerke ihren Besitzer wechselten. Chrasteks persönliche Integrität 
stellte es stets sicher, dass die Werke nicht anderntags im Kunsthan-
del landeten, sondern einen integralen Bestandteil der größten Hagen-
bundsammlung bilden würden, was für die betreffenden Künstlerin-
nen und Künstler schon früh geradezu als Verpflichtung für ihr Werk 
erschien. Mehr noch, Chrastek sorgte auch dafür, dass Künstler nicht 
nur mit ihren Werken in beste Gesellschaft kamen, sondern auch per-
sönlich in den stetig wachsenden Freundeskreis Chrasteks integriert 
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wurden. Beispielhaft gelang das beim Maler Friedrich Aduatz, der nach 
einer beachtlichen Malerlaufbahn, die ihn unter anderem zum Präsi-
denten der Grazer Sezession gemacht hatte, als pensionierter Haupt-
schuldirektor im steirischen Voitsberg lebte. Chrastek machte sich mit 
ihm bekannt, befragte ihn nach seinen Erinnerungen an die Hagen-
bundzeit und motivierte ihn zu einer Ausstellung früher Werke im Wie-
ner Café Sperl. Auch nach dem Tod des Künstlers blieb Chrastek über 
die Tochter des Malers eng mit dem Werk verbunden und begeisterte 
zahlreiche Sammlerfreunde sowie den Autor dieser Zeilen für Aduatz‘ 
abstrakt-expressive Malerei – die schöne Buchmonografie des Verlags 
der Salzburger Galerie Welz aus 1997 ist eines der Produkte vieler der-
artiger Initiativen Chrasteks.

Über die privaten Netzwerke und eigene Recherchen in Telefon- und 
Adressbüchern entstanden zahlreiche weitere Künstlerbekanntschaf-
ten. Da Chrastek sich nun die Vollständigkeit seiner Hagenbund-Doku-
mentation zum Ziel gemacht hatte, stand er bald mit allen in den 
1970er bis 1990er Jahren noch lebenden Beteiligten dieser Vereini-
gung in persönlichem Kontakt. Dazu gehörten Carry Hauser, Rudolf 
Pointner und Ernst Paar, aber auch die aus Wien vertriebene ehemalige 
Sekretärin des 1938 aufgelösten Hagenbundes, Lisl Frank. Sie lebte in 
New York und machte Chrastek mit den ebenfalls im US-Exil lebenden, 
dem Hagenbund nahestehenden Grafiker Robert Haas und der Male-
rei Grete Schreyer-Loebl bekannt. Auch die bekannte Wiener Schau-
spielerin Gusti Wolf, eine Ziehtochter des Malers Felix Albrecht Harta, 
gehörte bald zu Chrasteks Freundeskreis. So konnten auch zahlreiche 
wichtige Oral History-Quellen erschlossen werden. 

Kunst und Crowdsourcing

Das „System Chrastek“ beschränkt sich aber nicht auf die Mitglieder des 
Hagenbundes, sondern avancierte mit den vielen von ihm hergestellten 
Vernetzungen zwischen Künstlerfamilien, Sammlern, Händlern, Muse-
umskuratoren und Kunsthistorikern zu einer Art Crowdsourcing-Netz-
werk für die Dokumentation der österreichischen Kunst der Zwischen-
kriegszeit. Chrastek nutzte dafür auch die vielfältigen Quellen und 
Ressourcen, die seinen Sammlerfreunden zur Verfügung standen, etwa 
Sammlungen originaler Ausstellungskataloge des Hagenbundes oder 
auch amtliche Informationsquellen zu einzelnen Personen. All diese 
Informationen und Werke flossen in die stetig wachsende und immer 
weiter in die Tiefe gehende Dokumentation und Sammlung ein, die 
Chrastek Forschern und Museen stets großzügig zugänglich machte. 
So lernte auch ich ihn 1983 im Zuge meiner Diplomarbeits-Recherchen 
zum Maler Franz Lerch kennen, da Chrastek bei meiner ersten Anlau-
fadresse, dem Historischen Museum der Stadt Wien, bereits bestens 
bekannt war und man mich an ihn als wichtige Informationsquelle ver-
wies. Das setzte sich in seiner bedeutenden Unterstützung der zwei 
großen Hagenbund-Ausstellungen des Belvedere fort. Die erste fand 
1993 im Schloß Halbturn statt und wurde von Tobias Natter kura- 
tiert, die jüngste 2014-15 im Unteren Belvedere, kuratiert von Harald  
Krejci. Letzteres Projekt nutzte die umfangreichen Dokumentationen 
von Chrastek auch in einer innovativen Netzwerkanalyse von Kon-
stantin Kaiser, die das vielfältige Stimmungsbild des Kunstbetriebs der 

Zwischenkriegszeit, das Chrastek mit seinen Aktivitäten so lebendig 
zeichnen konnte, um weitere Facetten ergänzte, auch in den Künstler-
biografien. Selbstverständlich unterstützte Chrastek beide Belvedere -
Ausstellungen auch als Großleihgeber.

Last but not least ist auch Chrasteks Aktivität als aktiver Ausstel-
lungskurator anzusprechen. Seine wichtigsten Projekte hat er in sei-
nem Beitrag zum vorliegenden Buch bereits genannt. Als roter Faden 
zieht sich durch diese vielen monografischen und thematischen Aus-
stellungen das Bemühen und die Lust daran, die Faszination der mod-
ernen Kunst vielen Menschen zugänglich zu machen, die sonst nicht 
häufig mit Kunst in Berührung kommen. Auch deshalb fanden diese 
Ausstellungen bevorzugt in österreichischen Regionalmuseen statt, 
die meisten im Hanak-Museum in Langenzersdorf. Dafür setzte er 
natürlich seine eigene Sammlung ein, aktivierte aber stets auch die 
rund zwei Dutzend oft sehr speziellen Kollektionen seiner Sammler-
freunde und führte selbstverständlich auch häufig selbst in einem 
engagiert „dialogischen“ Stil durch die Ausstellungen. Sogar beim 
Kuratierungsprozess selbst konnten wir gemeinsam Crowdsourcing- 
Methoden aktivieren, wenn es etwa darum ging, Themenausstellun-
gen aus den Beständen aller Mitglieder des von Chrastek gegründe-
ten Sammlervereins zusammenzustellen – die Hagenbund-Projekte im 
Wiener Palais Kinsky und im niederösterreichischen Schloß Rosenau 
sind Dokumente dieses Bemühens. Bei vielen Künstlern, etwa bei Fritz 
Schwarz-Waldegg oder bei Otto Rudolf Schatz, gelang es ihm mit 
seiner Begeisterung, sogar Museen, Kunsthistoriker und Sammlerkol-
legen zu erstmaligen größeren Ausstellungen und Büchern über diese 
bis dahin weniger bekannten Persönlichkeiten zu motivieren. So ist es 
kaum möglich, die vielfältigen Verdienste von Peter Chrastek vollstän-
dig aufzuzählen, den klassisch-modernen Kunstbetrieb Österreichs in 
vielen kaum bekannten Facetten, besonders auch auf einer persönli-
chen Ebene erlebbar zu machen. Die Aktivitäten von Persönlichkeiten 
wie dieser sind angesichts der begrenzten Möglichkeiten und Ambi-
tionen der öffentlichen Kunstinstitutionen von essentieller Bedeutung 
für den Kunstbetrieb – und es ist Roland Widder dafür zu danken, mit 
dem vorliegenden Buch diesem Wirken ein Denkmal zu setzen.

Die Jury des Hagenbundes, 1927, stehend v.l.n.r.: Hagen (Oberdiener), 
Fröbel (Diener und Billeteur), J. Löw, F. Lerch, V. Planckh, W. Klier, E. Lang, R. 
Pajer-Gartegen, J. Dobner, G. Ehrlich, E. Schaffran; sitzend v.l.n.r. F. Groß, 
V. Tischler, L. F. Graf, M. Reinitz, C. Hauser, G. Mayer-Martón
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DER KÜNSTLERBUND HAGEN
Peter Chrastek

Der Künstlerbund Hagen oder der Hagenbund, wie er bald nach der 
Gründung am 3. Februar 1900 genannt wurde, war ähnlich wie drei 
Jahre zuvor die Wiener Secession eine Abspaltung vom damals all-
mächtigen Wiener Künstlerhaus. Die meist jungen Künstler waren mit 
den Gepflogenheiten im Künstlerhaus unzufrieden und traten nach 
und nach aus der Künstlervereinigung aus. Namensgebend für den 
neu gegründeten Künstlerbund war der Besitzer eines Gasthauses 
und Künstlertreffs in der Gumpendorferstraße. Als Ausstellungshaus 
konnte man von der Gemeinde Wien den Teil einer um 1870 erbau-
ten Markthalle in der Zedlitzgasse im ersten Bezirk mieten, die von 
Joseph Urban im Sinne des Jugendstils umgebaut wurde. Der Hagen-
bund unterschied sich von Anfang an von den anderen traditionellen 
Künstlerorganisationen durch seine tolerante und liberale Auffassung. 
Die Qualität eines Künstlers und Kunstwerks war ausschlaggebend 
und weder von Mitgliedern noch Gästen wurde eine bestimmte künst-
lerische oder politische Auffassung erwartet. So ist es wohl auch 
kein Zufall, dass 1911 und 1912 Künstler wie Oskar Kokoschka, Egon 
Schiele, Anton Kolig oder Anton Faistauer als Gäste im Hagenbund 
ihre Werke ausstellten. Die ausgestellten Bilder, allen voran die Arbei-
ten von Kokoschka, erregten entsprechende Aufmerksamkeit und ver-
anlassten den Thronfolger Franz Ferdinand beim Ausstellungsbesuch 
zu dem „berühmt-berüchtigten” Ausruf „Schweinerei”. Er ließ die Aus-
stellung schließen und die Gemeinde Wien kündigte den Mietvertrag 
für die Zedlitzhalle mit Endes des Jahres 1912. Vor Ausbruch des Ers-
ten Weltkrieges organisierte der Hagenbund 1913 und 1914 noch Aus-
stellungen im Wiener Künstlerhaus, in der Secession und im Gödinger 
Kunstverein. 

Künstlerisch stand der Hagenbund anfangs sicherlich im Schatten 
der Wiener Secession. Er vertrat sozusagen eine „gemässigt” moderne 
Richtung, hob sich jedoch deutlich vom konservativen Wiener Künst-
lerhaus ab. Ab 1905, mit dem Austritt der „Klimt Gruppe” aus der 
Secession, war der Hagenbund durchaus als gleichwertig zur Secession 
anzusehen. Als bekannte Künstler der Frühzeit bis 1920 sollen außer 
Joseph Urban und Heinrich Lefler neben anderen die Maler Ludwig 
Ferdinand Graf, Alfred Zoff, Eduard Kasparides, Oskar Laske sowie 
die Bildhauer Wilhelm Hejda, Franz Barwig d. Ä. und Karl Stemolak 
genannt werden.

Durch Umdenken der neuen Wiener Stadtverwaltung nach dem Ersten 
Weltkrieg erhielt der Hagenbund die Zedlitzhalle wieder zurück und 
im Juni 1920 erfolgte die Wiedereröffnung. Viele der frühen Mitglie-
der des Hagenbundes waren nicht mehr dabei und in den 1920er Jah-
ren traten neue Künstler wie Josef Floch, Franz Lerch, Georg Merkel, 
Carry Hauser, Georg Ehrlich, Otto Rudolf Schatz, Viktor Tischler oder 

Maximilian Reinitz hervor. Der Stil der Werke änderte sich; dominierte 
vor 1911 zumeist der Postimpressionismus und der Jugendstil, so 
pflegte man nun den Expressionismus und nach 1920 die Neue Sach-
lichkeit, auch kubistische Einflüsse waren erkennbar. 

Ab 1925 konnten Frauen als außerordentliche Mitglieder dem Hagen-
bund beitreten, bereits davor wurden einige Künstlerinnen wie zum Bei-
spiel Elza Kövesházi Kalmár als korrespondierende Mitglieder geführt. 
Im Unterschied zu den ordentlichen und männlichen Kollegen hatten 
die Künstlerinnen kein Stimmrecht in der Jury, konnten jedoch an den 
Ausstellungen teilnehmen. Das war durchaus eine Besonderheit, da im 
Künstlerhaus und in der Secession Frauen erst ab 1945 als Mitglieder 
zugelassen waren. Eine weitere Besonderheit betrifft die Zusammenset-
zung der Jury, die seit der Gründung des Hagenbundes aus allen ordent-
lichen Mitgliedern bestand. So konnten auch alle ordentlichen Mitglie-
der über die Aufnahme von neuen Mitgliedern oder Gästen abstimmen. 

Der Hagenbund konnte sich nach der Delogierung durch die Stadt 
Wien 1912 im Jahr 1920 wieder neu organisieren. In der Zeit von 1920 
bis 1938 ist der Hagenbund mit Sicherheit die führende Gemeinschaft 
bildender Künstler in Österreich. In den 1930er Jahren traten wie-
der neue Künstler wie Friedrich Aduatz, Rudolf Pointner, Ferdinand 
Stransky und Karl Gunsam hervor, die teils auch nach 1945 in Aus-
stellungen vertreten waren. Der Anschluss Österreichs 1938 brachte 
wie für viele andere kulturelle und künstlerische Aktvitäten auch für 
den Hagenbund ein jähes Ende. Die Vereinigung wurde von den neuen 
Machthabern aus rassischen, politischen und künstlerischen Grün-
den aufgelöst. Viele Mitglieder emigrierten aus politischen Gründen  
(Carry Hauser, Otto Rudolf Schatz) oder mussten aufgrund ihrer Her-
kunft (Georg Merkel, Georg Ehrlich, Albert Reuss, Viktor Tischler, 
Georg Mayer-Martón) Österreich verlassen. Fritz Schwarz-Waldegg 
und Robert Kohl haben es nicht mehr geschafft, das Land zu verlassen 
und wurden im Konzentrationslager ermordet. 

Nach 1945 kehrten Carry Hauser und Otto Rudolf Schatz nach Öster-
reich zurück, viele andere emigrierte Hagenbündler blieben aber 
der ehemaligen Heimat fern. Dennoch wurde 1947 als Versuch der 
Wiedererweckung des „alten” Hagenbundes der „Neue Hagenbund” 
gegründet. Als einziges ehemaliges Mitglied setzte sich Carry Hauser 
für einen Neubeginn ein, der aus unterschiedlichen Gründen schei-
terte. Andere ehemalige Mitglieder waren schon 1945 der Wiener 
Secession und dem Wiener Künstlerhaus beigetreten oder waren 1946 
Mitbegründer der Künstlergruppe „Der Kreis”.
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FRIEDRICH ADUATZ 
Pula 1907 - 1994 Voitsberg 

WIE IM PARADIES, um 1960/65 
Mischtechnik/Papier, 35 x 50,1 cm 
signiert und beschriftet Aduatz Wie im Paradies 

KOMPOSITION 
Ölkreide und Tusche/Papier, 29,9 x 39,9 cm 
signiert Aduatz

OHNE REGENSCHIRM, um 1960/65 
Aquarell und Tusche/Papier, 48,1 x 65,2 cm 
signiert und beschriftet  
Friedrich Aduatz Ohne Regenschirm

1

1 |

2 |

3 |

2

3
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STEIRISCHE MÜHLE, 1932/38  
Öl/Leinwand, 73 x 85,8 cm 
monogrammiert A 
verso signiert und beschriftet Aduatz Steir. Mühle 
abgebildet in Friedrich Aduatz 1997, S. 18 (Nr. 2)

4 |

4



12  

FRIEDRICH ADUATZ 
Pula 1907 - 1994 Voitsberg 

FLUGKÖRPER 
Lithografie/Papier, 30,7 x 43,7 cm  
signiert, beschriftet und nummeriert  
Aduatz Flugkoerper Litho 5/V

ABSTRAKTE KOMPOSITION 2 
Radierung/Papier, 21,9 x 24,8 cm 
monogrammiert Atz

SCHWARZES PARADIES 
Kaltnadelradierung/Papier, 34,2 x 49,3 cm 
signiert, nummeriert und beschriftet Aduatz 
2/2 Schwarzes Paradies 

KOMPOSITION 3, um 1965 
Radierung/Papier, 46 x 63,5 cm 
verso Bestätigung der Tochter des Künstlers

ABSTRAKTE KOMPOSITION 1 
Radierung/Papier, 21,1 x 27,2 cm 
signiert Aduatz

5 |

6 |

7 |

8 |

9 |

5

6

7

8

9
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ABSTRAKTION, 1938  
Öl/Karton, 34,9 x 48,9 cm 
verso signiert und datiert Friedrich Aduatz 1938 
abgebildet in Friedrich Aduatz 1997, S. 49 (Nr. 17)

10 |

10
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ARTUR OSKAR ALEXANDER 
Zagreb 1876 - 1953 Samobor

IM WINTER 
Öl/Leinwand, 91,5 x 91,5 cm  
signiert Alexander 
abgebildet in Hagenbund – Die verlorene  
Moderne 1993, S. 80

PORTRÄT GERDA ALEXANDER, 1921 
Kreide/Papier, 47 x 31,5 cm  
signiert und datiert Alexander 1921 
verso Kreideskizze eines Mönches

11

12

11 |

12 |
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EDUARD AMESEDER 
Czernowitz 1856 - 1938 Wien

HOCHWASSER AM KAMP, 1902 
Öl/Leinwand, 33,7 x 42 cm 
verso Nachlassstempel Eduard Ameseder 
sowie Bestätigung der Nichte des Künstlers

WALDVIERTLER BAUERNHOF, um 1910 
Öl/Leinwand, 26,8 x 47 cm  
verso Nachlassstempel Eduard Ameseder  
sowie Bestätigung der Nichte des Künstlers

BLUMENMARKT IN GMÜND I, um 1900 
Radierung, koloriert/Papier, 20,9 x 27,5 cm 
verso Nachlassstempel Eduard Ameseder 
sowie Bestätigung der Nichte des Künstlers 

BLUMENMARKT IN GMÜND II, um 1900 
Radierung/Papier, 20,9 x 28,4 cm 
verso Nachlassstempel Eduard Ameseder

VENEDIG 
Radierung/Papier, 11,3 x 14,2 cm 
verso Nachlassstempel Eduard Ameseder  
sowie beschriftet Venedig

13

14

15

16

13 |

14 |

15 |

16 |

17 |

17
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STEHENDER FRAUENAKT II, um 1958 
Kohle/Papier, 44,7 x 32 cm 
signiert R.C. Andersen 
verso weiblicher Akt 

ROBIN CHRISTIAN ANDERSEN 
Wien 1890 - 1969 Wien

SITZENDER KNABE, um 1923 
Bleistift und Aquarell/Papier, 34,8 x 25,7 cm 
signiert R.C. Andersen

FRUCHTAUFSATZ, um 1934 
Aquarell/Papier, 40 x 50 cm 
monogrammiert R.C.A. 
abgebildet in Layr/Panzenberger,  
Langenzersdorf 1989, S. 33 
sowie im Wkvz. R.C. Andersen 2017, S. 612 (G1007)

SITZENDE AM STRAND, um 1956 
Bleistift/Papier, 42 x 30,1 cm 
Nachlassstempel R.C. Andersen 
Studie für den Karton zum Kachelwandbild  
„Das Leben am Wasser“ in Wien 16 

STEHENDER FRAUENAKT I, um 1919 
Kohle und Kreide/Papier, 50,3 x 34 cm 
signiert Robin C. Andersen

BLÄTTER, um 1922 
Bleistift und Aquarell/Papier, 34 x 42,3 cm 
monogrammiert R.C.A. 
abgebildet im Ausst.-Kat. Wien 1983, Nr. 92 

18

19

20

21

22

23

18 |

19 |

20 |

21 |

22 |

23 |
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HAUS IN LANDSCHAFT, um 1940 
Öl/Karton, 43,2 x 33,8 cm 
monogrammiert R.C.A

24

24 |
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HUGO BAAR 
Neutitschein 1873 - 1912 Wien

AM WALDRAND 
Tusche und Pastell/Papier, 17,5 x 17,7 cm  
signiert Hugo Baar

UFERLANDSCHAFT, um 1900 
Tempera/Papier, 47,2 x 65,3 cm 
signiert Hugo Baar

25

26

25 |

26 |
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RUDOLF BACHMANN 
Wien 1877 - 1933 Wien

ERZHERZOG JOSEF 
Zinn, Durchmesser: 5 cm 
beschriftet und signiert  
Erzh. Josef R. Bachmann 
verso Nr. 27b

27a

28a

27 | 28 |

27b

28b

PRINZ LEOPOLD 
Zinn, Durchmesser: 5 cm 
beschriftet und signiert  
Prinz Leopold R. Bachmann 
verso Nr. 28b



20  

ÜBER DEN DÄCHERN, um 1900 
Öl/Leinwand, 35,7 x 34,9 cm 
verso signiert G. Bamberger 

GUSTAV BAMBERGER 
Würzburg 1861 - 1936 Zehenthof bei Scheibbs

29

29 |
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BESIGHEIM, um 1905 
Öl/Leinwand, 42,7 x 33,8 cm 
monogrammiert G.B. 
ausgestellt in Künstler des Hagenbundes, 
Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 59)

EINFAHRT 
Öl/Leinwand, 41,5 x 49,5 cm 
verso signiert und beschriftet  
G. Bamberger  
Motiv von Schloss Purgstall

30

31

30 |

31 |
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WALDWEG, 1912  
Öl/Leinwand/Karton, 35,7 x 26,7 cm  
verso signiert und datiert Otto Barth 1912

OTTO BARTH 
Wien 1876 - 1916 Wien

BERGLANDSCHAFT, 1909  
Aquarell/Papier, 29 x 24,5 cm  
signiert und datiert O. Barth 09

KÜHE AUF DER ALMWEIDE, um 1910  
Farblithografie/Papier, 41,5 x 46 cm  
signiert Otto Barth

GEHÖFT IM WINTER 
Lithografie/Papier 
im Druck signiert Otto Barth

TORFSTECHER 
Lithografie/Papier 
signiert Otto Barth

FICHTEN  
Holzschnitt/Papier, 12 x 9,2 cm  
signiert O. Barth

IM MÄRCHENWALD, 1908  
Kohle und Aquarell/Papier, 32,5 x 44,2 cm  
signiert, datiert und beschriftet  
O. Barth 1908 Im Märchen Wald 
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FRANZ BARWIG DER ÄLTERE 
Schönau bei Neutitschein 1868 - 1931 Wien

BÄR, 1920 
Bronze, H: 38 cm 
monogrammiert F.B. 

39
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OTTO BAURIEDL 
München 1881 - 1961 München

HERBSTLANDSCHAFT 
Farblithografie/Papier, 36,9 x 46,3 cm 
signiert Otto Bauriedl

BACHLANDSCHAFT, 1905 
Öl/Leinwand, 74,5 x 94,5 cm 
signiert Bauriedl

40
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BUNDESKANZLER UND POLIZEIPRÄSIDENT
JOHANN SCHOBER, 1928 
Bleistift/Papier, 26,5 x 21,8 cm 
monogrammiert HSB

HANS SIDONIUS BECKER 
Pula 1895 - 1948 Santiago de Chile

FRÜHLINGSLANDSCHAFT, 1930/34 
Aquarell/Papier, 43 x 60,9 cm 
verso Bestätigung der Tochter des Künstlers 

42 |

43 |
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27  

BRENNENDER DAMPFER, um 1910 
Öl/Leinwand, 44 x 55,9 cm 
verso Nachlassstempel Josef J. Beyer

JOSEF JOHANN BEYER 
Wien 1861 - 1933 Wien

HERBST 
Farblithografie/Papier, 19,2 x 25 cm 
signiert Josef Beyer 
verso Bestätigung der Enkelin des Künstlers 
abgebildet in Hagenbund - Die verlorene Moderne 
1993, Nr. 22

AUS WEISSENKIRCHEN, 1922 
Kohle/Papier, 43,1 x 39,9 cm 
signiert, datiert und beschriftet Josef Beyer 11.5.22 
aus Weissenkirchen

BEWEGTES WASSER, 1902 
Öl/Leinwand, 38 x 43,6 cm 
verso Nachlassstempel Josef J. Beyer 
sowie Bestätigung der Enkelin des Künstlers 
abgebildet im Ausst.- Kat. Kaiser Franz Joseph und seine  
Zeit 1987 (Nr. 26.3.3) und im Ausst.-Kat. Künstler des 
Hagen bundes, Anton Hanak Museum 1989 (Nr. 60) 
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LEOPOLD BLAUENSTEINER 
Wien 1880 - 1947 Wien

DR. WEPPINGER, 1929/30 
Öl/Holz, 61,7 x 48 cm 

WEIDENSTUMPF IM SCHNEE 
Farbholzschnitt/Papier, 14,7 x 14,3 cm  
abgebildet in Blauensteiner 2007, S. 141

SENFTENBERG 
Aquarell und Buntstift/Papier, 13 x 18,5 cm 
verso Nachlassstempel LB sowie beschriftet  
Senftenberg

PORTRÄT EINES HERREN 
Farbholzschnitt/Papier, 14,7 x 14,3 cm 
abgebildet in Blauensteiner 2007, S. 135 

BERGSEE 
Aquarell/Papier, 13,4 x 9,5 cm  
Nachlassstempel LB

WEIDENBÜSCHE IM SCHNEE 
Farbholzschnitt/Papier, 14,7 x 14,3 cm 
abgebildet in Blauensteiner 2007, S. 137

BLICK AUF SCHÖNBÜHEL, um 1905 
Aquarell/Papier, 20,5 x 22,5 cm 
verso Nachlassstempel LB sowie Bleistiftskizze
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ANTON BLEICHSTEINER 
Graz 1879 - 1963 Wien

KIRCHENINNERES, 1918 
Pastell/Papier, 47,6 x 31,6 cm 
signiert und datiert Bleichsteiner 18

HOLZSAMMLER IN SÜDISTRIEN, 1914 
Öl/Leinwand/Karton, 45 x 65,2 cm  
signiert und datiert Bleichsteiner 1914 
verso Etikett Verein bildender Künstler Steiermarks 
in Graz, beschriftet Südistrien Feierabend 

55 |

56 |

55
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PETER BREITHUT 
Krems 1869 - 1930 Mannheim

LANDSCHAFT MIT DORFSTRASSE, 1924 
Aquarell/Papier, 34 x 37,5 cm 
signiert und datiert Peter Breithut 1924

GEHÖFTE IM WINTER 
Farblithografie/Papier, 28,8 x 34,4 cm 
signiert und monogrammiert Peter Breithut PB

LANDSCHAFT 
Lithografie/Papier, 23,2 x 28,1 cm 
signiert und monogrammiert Peter Breithut PB
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HANS BREN 
Wien 1900 - 1974 Wien

OBERITALIENISCHE LANDSCHAFT 
Buntstift/Papier, 23 x 18,5 cm 
verso Bestätigung des Enkels des Künstlers 
Entwurf für ein Ölgemälde

DIE FISCHHÄNDLERIN, um 1936 
Öl/Leinwand, 31,9 x 40,8 cm

60 |

61 |
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LESERSCHAFT 
Tusche/Papier, 21,5 x 15,1 cm 
signiert H. Bren 

DER SCHREBERGÄRTNER 
Tusche/Papier, 20,1 x 30,1 cm 
signiert Bren
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PFEIFENRAUCHER 
Tusche/Papier, 21,4 x 15,3 cm 
signiert H. Bren 

ZUSCHAUER 
Tusche/Papier, 21,5 x 31,5 cm 
signiert Bren



34  

66

35  

LIEGENDE 
Holzschnitt/Papier, 30 x 34 cm 
signiert Hans Bren

HANS BREN  
Wien 1900 - 1974 Wien

BADENDE FRAU, 1941 
Öl/Leinwand, 36,8 x 29 cm 
signiert und datiert Bren 41 
abgebildet im Ausst.-Kat.  
Anton Hanak Museum 1989, Nr. 63
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AM DORFRAND, 1936 
Öl/Leinwand, 36,7 x 46,6 cm 
signiert und datiert Buchner 1936 

HERBSTSONNE  
Tusche, laviert/Papier, 24 x 31,3 cm 
monogrammiert BR 
verso beschriftet Wiener Neustadt Herbstsonne 

LANDSCHAFT AM FLUSS 
Tusche, laviert/Papier, 25,5 x 28,5 cm 
monogrammiert BR 

RUDOLF BUCHNER 
Wernsdorf 1894 – 1962 Wien
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DORFANSICHT 
Öl/Platte, 40,2 x 56,4 cm 
signiert A. Buchner 

IM SEMMERINGGEBIET, 1942 
Aquarell/Papier, 47,8 x 61,5 cm 
signiert und datiert R. Buchner 1942 

WEHR 
Aquarell/Papier, 46,5 x 60,7 cm 
signiert R. Buchner
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LEOPOLD BURGER 
Wien 1861 - 1903 Brixen 

ABSCHIED, 1894 
Bleistift/Papier, 39,5 x 18 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Leop. Burger 1894 Studie zum Abschied 

JUNGE BÄUERIN, 1895 
Bleistift/Papier, 33,8 x 20,9 cm 
signiert, datiert und beschriftet L Burger  
August 1895 Studie zum Kreislauf des Lebens 

SCHLAFENDE 
Bleistift und Deckweiß/Papier, 15 x 23,5 cm 
verso Signaturstempel L Burger
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39  

STARK WIE DER TOD IST DIE LIEBE, 1902 
Öl/Pressspanplatte, 72 x 47,8 cm 
signiert und datiert L Burger 1902 
abgebildet in der Zeitschrift Die Kunstwelt, 1905
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ALFRED COSSMANN 
Graz 1870 - 1951 Wien

STEINBRUCH FÜR DEN BUKOVO-TUNNEL, 1903/06 
Radierung/Papier, 39,5 x 24,5 cm 
im Druck signiert Alf. Cossmann 
aus dem Zyklus anlässlich des Baues der Karawankenbahn 

HÄNDE 
Radierung/Papier, 11,4 x 21 cm 
im Druck beschriftet Original Radierung von A. Cossmann

MUHRGRABEN TUNNEL, 1904/05 
Radierung/Papier, 29,5 x 34,5 cm 
aus dem Zyklus anlässlich des Baues der Karawankenbahn 
im Druck signiert und beschriftet Alf. Cossmann 
Eingang zum Muhrgraben-Tunnel 1904/5:  
Bauunternehmung Brüder Redlich & Berger  
Alf. Cossmann
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LEO DELITZ 
Zagreb 1882 - 1966 London

VOR DEM DORF, 1920 
Öl/Leinwand, 61,4 x 92,4 cm 
signiert Leo Delitz 
verso Etikett Leo Delitz, VI Brauergasse 1 
sowie beschriftet und datiert Vor dem Dorfe gem. 
Oktober 1920 

GASROHRBRÜCKE IM PRATER, 1899 
Aquarell und Tusche/Papier, 27,6 x 41,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet L. Delitz Wien, 29. 
Feb 99 Gasrohrbrücke im Prater
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JOSEF (SEPP) DOBNER 
Tachau 1898 - 1972 Villach

THOMAS DOBNER 
Tachau 1903 - 1971 Wien

TÄNZERIN 
Bronze, H: 17 cm 
monogrammiert DS

PARACELSUS, um 1940 
Zinn, 7 x 5,2 cm 
beschriftet Paracelsus 1493–1541

DENKMALENTWURF, um 1948 
Bleistift und Aquarell/Papier, 29,9 x 19,6 cm  
signiert und beschriftet  
S. Dobner Skizze C Grundriss

EDELWEISS, um 1950 
Aquarell/Papier, 21 x 4,9 cm 

GLOCKENBLUME, um 1950 
Aquarell/Papier, 21 x 4,9 cm
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FERDINAND DORSCH 
Fünfkirchen 1875 - 1938 Dresden-Blasewitz

LANDSCHAFT 
Kohle/Papier, 57,7 x 39,5 cm 
signiert F Dorsch

MALER UND MODELL, 1931 
Lithografie/Papier, 20 x 15 cm 
monogrammiert und datiert F.D 31 

DORFLANDSCHAFT 
Bleistift/Papier, 28,4 x 34,8 cm 
signiert F. Dorsch 

NACHTFEST, 1923 
Lithografie/Papier, 36 x 45,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Ferd. Dorsch Dez. 23 Nachtfest (H. Druck)
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WINTERTAG, um 1900 
Öl/Karton, 21,8 x 29,7 cm 
monogrammiert RD 
verso beschriftet Wintertag im Voralpengebiet 

RICHARD VON 
DRASCHE-WARTINBERG 
Wien 1850 - 1923 Wien HEIMKEHR, 1910/14 

Öl/Leinwand, 72,5 x 62,3 cm 
signiert Drasche 

WÜRMLACH 
Pastell/Papier, 36 x 50 cm 
signiert und beschriftet Drasche Würmlach
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VICTOR ECKHARDT VON ECKARDSBURG 
Rastatt 1864 - 1946 Perchtoldsdorf

AM BIENWALD, um 1895 
Öl/Karton, 38,2 x 50,7 cm 
signiert Victor von Eckhardt 
verso signiert und beschriftet V. v. Eckhardt  
Studie „Abendsonne“ (Herbststimmung) am Bienwald (Woerth am Rhein)

LESENDER, 1914 
Radierung/Papier, 18,3 x 13 cm 
monogrammiert und datiert V.v.E. 1914 

HEUSCHOBER, 1911 
Kohle und Kreide/Papier, 23,5 x 35 cm 
signiert und datiert V Eckhardt 30. VIII. 1911
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VICTOR ECKHARDT 
VON ECKARDSBURG 
Rastatt 1864 - 1946 Perchtoldsdorf

BOY, 1892 
Öl/Leinwand/Karton, 34 x 39,1 cm 
signiert und beschriftet V. v. Eckhardt „Boy“ 
verso datiert 1892 

OCHSENGESPANN, 1895 
Öl/Karton, 36,5 x 42 cm 
datiert und beschriftet 1895 Woerth a. Rhein 
verso Nachlassstempel sowie Bestätigung  
der Enkelin des Künstlers und Widmung 

KAVALLERIEANGRIFF, 1919 
Bleistift/Papier, 20 x 27,4 cm 
signiert, datiert und beschriftet V Eckhardt 1919  
Custozza 1866
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GEORG EHRLICH 
Wien 1897 - 1966 Luzern

DALMATINISCHES BAUERNMÄDCHEN, 1927 
Bronze, H: 10 cm 
signiert und nummeriert Ehrlich 1/6 
abgebildet in Georg Ehrlich,  
Oberbeck 2006, S. 70 (Nr. 87)

LIEGENDER STIER 
Bronze, H: 8 cm, L: 21 cm 
signiert und nummeriert Ehrlich 2/VIII

RUHENDER KNABE 
Tusche/Papier, 21,1 x 29,6 cm 
verso Signaturstempel Georg Ehrlich

SITZENDE 
Tusche, laviert/Papier, 24 x 16,9 cm 
signiert Ehrlich 

ZWEI FIGUREN 
Tusche und Feder, laviert/Papier, 29,5 x 20,6 cm 
verso Signaturstempel Georg Ehrlich und Werks-
nummer BK 855 sowie Entwurf für eine Plastik
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GEORG EHRLICH 
Wien 1897 - 1966 Luzern

KRANKES MÄDCHEN, 1924 
Lithografie/Papier, 49,5 x 34,5 cm 
signiert Georg Ehrlich

BERGDORF BEI ASCONA, 1964 
Aquarell und Tusche/Papier, 40 x 30,5 cm 
signiert und datiert G. Ehrlich 64

SELBSTPORTRÄT 
Tusche und Feder/Papier, 31,2 x 23,9 cm 
Signaturstempel Georg Ehrlich 

SCHREITENDES MÄDCHEN 
Mischtechnik/Papier/Karton, 49,5 x 33 cm 
signiert Georg Ehrlich

HUNDEMUTTER MIT JUNGEN 
Tusche und Feder, laviert/Papier, 25,4 x 32,2 cm 
signiert Georg Ehrlich 
verso Nachlassstempel Georg Ehrlich

106

107

108 109

110

106 |

107 |

108 |

109 |

110 |

49  

TRÖSTUNG, 1920 
Lithografie/Papier, 19 x 23,5 cm 
signiert G. Ehrlich 
verso beschriftet und datiert Tröstung 1920

CARRARA III, 1925 
Radierung/Papier, 24,7 x 15,7 cm 
signiert, datiert und beschriftet Ehrlich 25 
Carrara III Probedruck 

BÄUERLICHES PAAR 
Radierung/Papier, 31,9 x 24,8 cm 
verso Bestätigung von Bernd Kreuter

DER KRANKE 
Radierung/Papier, 21,4 x 14,6 cm 
signiert, nummeriert und beschriftet  
Ehrlich 48/100 Der Kranke

RUHE AUF DER FLUCHT, 1922 
Radierung/Papier, 34,3 x 24,8 cm 
nummeriert, signiert und datiert 52/60 Ehrlich 22 

KREUZIGUNG 
Radierung/Papier, 33 x 23,6 cm 
signiert und beschriftet Ehrlich  
Kreuzigung Probedruck

NARREN I, 1922 
Radierung/Papier, 44,5 x 34,4 cm 
Signaturstempel Georg Ehrlich  
abgebildet im Ausst.-Kat.  
Georg Ehrlich 1997, Abb. 6 (Kat. Nr. 226)
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BETTINA EHRLICH-BAUER 
Wien 1903 - 1985 London 

ADELBODEN, SCHWEIZ, 1949 
Aquarell/Papier, 51,5 x 34,3 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Bettina Ehrlich-Bauer 1949 Adelboden 

ADELBODEN IM WINTER, 1970 
Aquarell und Tusche/Papier, 33 x 47,8 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Bettina Ehrlich-Bauer 1970 Adelboden

A DAY IN VENICE I 
Mischtechnik/Papier, 35,5 x 25,4 cm 
Entwurf einer Illustration zum Kinderbuch  
„A day in Venice“, erschienen 1973 
verso Bestätigung von Bernd Kreuter 

A DAY IN VENICE II 
Mischtechnik/Papier, 35,5 x 25,4 cm 
Entwurf einer Illustration zum Kinderbuch  
„A day in Venice“, erschienen 1973 
verso Bestätigung von Bernd Kreuter 
 
PAOLO UND PANETTO, 1960 
Aquarell und Tusche/Papier, 21,7 x 27,5 cm 
Entwurf einer Illustration zum Kinderbuch  
„Paolo und Panetto“, erschienen 1960 
verso Bestätigung von Bernd Kreuter 

MÄDCHENKOPF, 1934 
Pastell/Papier, 31,7 x 27,6 cm 
signiert und datiert Bettina Bauer 34

HAMAM UND MORDECHAI, um 1930 
Lithografie/Papier, 12 x 15 cm 
Illustration zum „Esther-Zyklus“

FRAU BEIM ANKLEIDEN, um 1930 
Lithografie/Papier, 12 x 15 cm 
Illustration zum „Esther-Zyklus“ 

JAKOB UND DER ENGEL, um 1930 
Bleistift/Papier, 31,4 x 48,9 cm 
verso Bestätigung von Bernd Kreuter 
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CARL FAHRINGER 
Wiener Neustadt 1874 - 1952 Wien

MEDITERRANE PFLANZEN 
Aquarell/Papier, 21 x 17,2 cm 
signiert C. Fahringer

LÖWE, 1942 
Gouache/Papier, 24,2 x 20,6 cm 
signiert und datiert C. Fahringer 1942 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1991 (Kat. Nr. 13) 

LÖWENMÄNNCHEN 
Bleistift/Papier, 30,6 x 29,7 cm 
signiert C. Fahringer 

KNABE, 1938 
Öl/Leinwand, 26,9 x 30 cm 
signiert und datiert C. Fahringer 38 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 68)

127 128

129 130

127 |

128 |

129 |

130 |

53  

TIGER, 1942 
Öl/Papier, 24,5 x 34 cm 
signiert und datiert C. Fahringer 42 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1991 (Kat. Nr. 14)
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OSKAR FELGEL 
RITTER VON FARNHOLZ 
Wien 1876 - 1957 Salzburg

RUDOLF FÄNNER 
Rossatz-Arnsdorf 1879 - 1959 Wien

ANSICHT VON PÖLLAU, 1906 
Tempera/Karton, 43,1 x 79,3 cm 
signiert und datiert O. v. Felgel Farn. 1906

VIKTORIA, um 1920 
Keramik, H: 35 cm 
signiert Fänner
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BÉNI (BENJAMIN) FERENCZY 
St. Andrä/Ungarn 1890 - 1967 Budapest

LESENDE FRAU, 1955 
Radierung/Papier, 18,5 x 11,3 cm 
monogrammiert und datiert FB 55

YVONNE, um 1930 
Tusche/Papier, 42,7 x 29,5 cm 
verso Nachlassstempel Béni Ferenczy

SITZENDER WEIBLICHER AKT MIT TUCH 
Radierung/Papier, 29 x 18,8 cm 

STEHENDER WEIBLICHER AKT 
Tusche/Papier, 43 x 31 cm 
Nachlassstempel Béni Ferenczy
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ROBERT FINK 
Pozsony 1878 - 1950 München

BLUMENSTILLLEBEN, 1922 
Öl/Karton, 56,4 x 48,7 cm 
signiert und datiert R. Fink 1922 

DER GEIGENSTIMMER, 1925 
Öl/Leinwand, 52,5 x 41,4 cm 
signiert und datiert R. Fink 1925
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JOHANNES FISCHER 
Feldsberg 1888 - 1955 Wien

RIO DEI MENDICANTI, 1924 
Aquarell und Tusche/Papier, 31 x 39,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet Johannes  
Fischer Venedig 24 Rio dei Mendicanti 

LANDSCHAFT IN NIEDERÖSTERREICH 
Aquarell und Tusche/Papier, 32,7 x 48,8 cm 
signiert Johannes Fischer

ZYPRESSE IM SONNENUNTERGANG 
Lithografie/Papier, 40,7 x 27,6 cm

BERGLANDSCHAFT, 1913 
Tusche/Papier, 36,4 x 43,4 cm 
signiert und datiert Johannes Fischer 13

SÜDLICHE NACHT, 1913 
Tusche/Papier, 26 x 35,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet Johannes Fischer 
1913 Südliche Nacht
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JOHANNES FISCHER 
Feldsberg 1888 - 1955 Wien

KÜSTENLANDSCHAFT I 
Lithografie, koloriert/Papier, 26,2 x 37,5 cm 
signiert und nummeriert Johannes Fischer 0/XX 

ADRIALANDSCHAFT, 1921/1922 
Lithografie, koloriert/Papier, 27,3 x 40,2 cm 
signiert Johannes Fischer

RAGUSA, um 1921/22 
Lithografie/Papier, 27,8 x 40,8 cm 
verso signiert und beschriftet  
Johannes Fischer Ragusa (Dubrovnik)

TROPENFANTASIE I, um 1921 
Lithografie, koloriert/Papier, 27,6 x 40,8 cm 
signiert Johannes Fischer

RODAUN (BEI WIEN) 
Aquarell/Papier, 26 x 41,2 cm 
signiert und beschriftet Johannes Fischer Rodaun 

DONAU 
Aquarell/Papier, 24 x 36 cm 
signiert J Fischer
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MARIA FISCHER 
Lundenburg 1886 - 1965 Wien

SITZENDER AKT, 1937 
Kohle/Papier, 47,8 x 36 cm 
signiert, datiert und beschriftet Maria Fischer 1937 Nr. 8 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 10) 

WEIBLICHER AKT, 1929 
Bleistift/Papier, 40 x 29,7 cm 
signiert und datiert Maria Fischer 1929
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JOSEF FLOCH 
Wien 1894 - 1977 New York

IN GEDANKEN, um 1958 
Kreide/Papier, 39 x 28 cm

IM ZIMMER 
Kreide/Papier, 27,3 x 20,9 cm 
Nachlassstempel Joseph Floch 
verso Kreidezeichnung einer Frau 

WEIBLICHER RÜCKENAKT MIT TUCH 
Rötel/Papier, 39 x 28,2 cm
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JOSEF FLOCH 
Wien 1894 - 1977 New York

AUSBLICK, um 1956 
Lithografie/Papier, 33,1 x 24,7 cm 
signiert und nummeriert J. Floch 180/250

DAS ATELIER, um 1957 
Farblithografie/Papier, 36,5 x 46 cm 
signiert und nummeriert J. Floch 20/25

SCHIFF IN HONFLEUR, um 1955 
Öl/Leinwand, 38,4 x 68,5 cm 
signiert Floch 
abgebildet im Wkvz. Josef Floch 2000,  
S. 232 (Nr. 562)

SELBSTPORTRÄT, um 1960 
Lithografie/Papier, 36,5 x 29,6 cm 
signiert und nummeriert J Floch 28/40

ZWEI FRAUEN IM ZIMMER 
Lithografie/Papier, 29,3 x 36,8 cm 
signiert J. Floch 
mit Widmung
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RAOUL FRANK 
Linz 1867 - 1939 Oberalm bei Salzburg

IM SCHLOSSPARK 
Aquarell/Karton, 13,4 x 20,7 cm 
signiert Raoul Frank 

MOTIV BEI CUXHAFEN, 1925 
Gouache und Aquarell/Papier, 32,5 x 45,9 cm 
signiert Raoul Frank 
verso beschriftet Cuxhaven

MÜHLE BEI PUCH, 1921 
Öl/Karton, 42,4 x 34 cm 
signiert Raoul Frank 
verso beschriftet und datiert Mühle in Puch 1921
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THEO (THEODOR) FRIED 
Budapest 1902 - 1980 New York

FLÖTENSPIELER, um 1935 
Kreide und Kohle/Papier, 48,5 x 30,2 cm 
monogrammiert ThF
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THEO (THEODOR) FRIED 
Budapest 1902 - 1980 New York

GAUKLERFAMILIE, um 1935 
Kreide/Papier, 50,2 x 29,4 cm 
signiert ThF

DER BLINDE, 1925 
Kreide und Kohle/Papier, 21,8 x 22,4 cm 
signiert, datiert und beschriftet TFried Paris. 
925.X.25 Etude p. l‘ Aveugle
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EDUARD GAERTNER 
Bubenitsch bei Prag 1890 - 1966 Wien

DIE VERLIEBTE TOTE II, 1923 
Farblithografie/Papier, 12,7 x 7,9 cm 
aus dem Zyklus nach Théophile Gautier 

DIE VERLIEBTE TOTE III, 1923 
Farblithografie/Papier, 12,7 x 7,9 cm 
aus dem Zyklus nach Théophile Gautier

167 |

168 |

167 168



68  

JOHANN NEPOMUK GELLER 
Wien 1860 - 1954 Weißenkirchen

VOR DER KIRCHE 
Aquarell und Deckweiß/Papier, 29,5 x 22,9 cm 
signiert Joh. Nep. Geller

RINDER (DÜRNSTEIN) 
Öl/Leinwand, 10,5 x 14,5 cm 
monogrammiert und beschriftet JNG Dürnstein 
verso Etikett Dürnstein (Rinder) 
Nachlass Joh. N. Geller

MOTIV AUS DER WACHAU 
Öl/Leinwand, 14,2 x 10 cm 
signiert Joh. Nep. Geller

169 |

169

170

171

170 |

171 |

69  

TIBOR GERGELY 
Budapest 1900 - 1978 New York

GEHÖFT IN DEN BERGEN, 1936 
Öl/Leinwand, 63,2 x 40,6 cm 
signiert Gergely 
verso Etikett Dombok Hills 1936

172

172 |



70  

173 174

175 176 177

178 179

71  

TIBOR GERGELY 
Budapest 1900 - 1978 New York

JAMAIKA, 1972 
Aquarell/Papier, 45,9 x 60,8 cm 
verso Nachlassstempel Tibor Gergely 
sowie beschriftet und datiert Jamaika 1972 

MUTTER MIT KIND, um 1930 
Tusche/Papier, 56,2 x 40,2 cm 
monogrammiert G.

DORFSTRASSE MIT BÄUMEN 
Tusche, laviert/Papier, 54,5 x 47,6 cm 
Nachlassstempel Tibor Gergely

BAUERNMARKT, um 1930 
Tusche/Papier, 52 x 38,4 cm 
signiert Gergely

MÄDCHENPORTRÄT, 1931 
Tusche/Papier, 44 x 29,8 cm 
signiert und datiert Gergely 31 
ausgestellt im Anton Hanak Museum  
1989 (Kat. Nr. 13) 

BAUERNPAAR MIT KUH, um 1930 
Radierung/Papier, 17,5 x 24,7 cm 
monogrammiert G.

ERDÄPFELERNTE, um 1930 
Radierung/Papier, 12,2 x 17,4 cm 
monogrammiert G.

BROOKLYN BRIDGE, um 1960  
Lithografie/Papier, 44,3 x 62 cm  
signiert, nummeriert und beschriftet  
Gergely 4/10 Brooklyn Bridge

TIMES SQUARE, um 1960  
Lithografie/Papier, 66 x 50 cm  
signiert und beschriftet  
Gergely Artist‘s proof Times Square 

180

181

173 |

174 |

175 |

176 |

177 |

178 |

179 |

180 |

181 |



72  

RAIMUND GERMELA 
Werschetz 1868 - 1945 Wien

DAME IM WINTERMANTEL 
Kohle/Papier, 46,4 x 27,5 cm 
signiert R. Germela 

IM GARTEN 
Aquarell/Papier, 22 x 18 cm 
signiert R. Germela

SPANISCHE TÄNZERIN, 1900 
Gouache und Pastell/Papier, 57,8 x 43,5 cm 
signiert und datiert Germela Paris 1900

182 |

182

183

184

183 |

184 |

73  

JAKOB GLASNER 
Rdzawk Bielsko Biala 1879 - 1942 KZ Lemberg

SOMMERWALD, 1920 
Aquarell/Papier, 47,4 x 58,6 cm 
signiert und datiert J Glasner 20

185 |

185



74  

ALEXANDER DEMETRIUS GOLTZ 
Püspökladány 1857 - 1944 Wien

BRETAGNE, 1900 
Bleistift und Aquarell/Papier, 30,8 x 44,2 cm 
monogrammiert, datiert und beschriftet ADG 900 Bretagne 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989    

HOCHWASSER AN DER DONAU, 1920 
Öl/Holz, 33 x 43 cm 
signiert und datiert A.D. Goltz 1920 
verso Etikett AD Goltz Hochwasser a. d. Donau 

186 |

187 |

186

187

75  

LUDWIG FERDINAND GRAF 
Wien 1868 - 1932 Wien

LEOPOLD GOTTLIEB 
Drohobycz 1883 - 1934 Paris 

CIGALE-LUSSIN, 1925 
Aquarell/Papier, 33,6 x 50,6 cm 
signiert und datiert LF Graf 1925

BARMHERZIGKEIT, um 1910 
Farblithografie/Papier, 40,2 x 30 cm 
signiert Leopold Gottlieb

188

189

188 |

189 |



76  

ADOLF GROSS 
Wien 1873 - 1937 Wien

ALMHÜTTEN IM WINTER, 1904 
Pastell/Papier, 46,5 x 57,4 cm 
signiert und datiert A. Gross 04 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 15)  

WINTERLANDSCHAFT, um 1905 
Öl/Karton, 17,2 x 27,2 cm 
verso signiert Adolf Gross

190

191

190 |

191 |

77  

FRITZ GROSS 
Bielitz 1895 - 1969 London 

LIEBENDE IM PARK, 1949 
Mischtechnik/Papier, 32,8 x 26,2 cm 
signiert und datiert Fritz Gross 49

WEIBLICHER AKT, 1945 
Gouache/Papier, 30,2 x 23,4 cm 
monogrammiert GF 
verso Bleistiftskizze einer Landschaft 

SÜDLICHE SZENE, 1927 
Kreide/Papier, 42,1 x 54,4 cm 
signiert und datiert Fritz Gross 1927 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 16) 

AM HAFEN VON MARSEILLE, 1918 
Farblithografie/Papier, 33,4 x 24,2 cm 
signiert und datiert Fritz Gross 18

192 |

193 |

194 |

195 |

192 193

194

195



78  

KARL GUNSAM 
Wien 1900 - 1972 Wien

WIENER VORSTADT I , 1932 
Kohle/Papier, 30 x 37,8 cm 
monogrammiert und datiert K.G. 32 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989  
(Kat. Nr. 17) 

STRASSENZUG 
Bleistift/Papier, 24,6 x 32,1 cm 
Nachlassstempel K. Gunsam 
verso Bleistiftzeichnung einer Stadt 

WIENER VORSTADT II, 1932 
Tusche und Pastell/Papier, 45 x 57,8 cm 
signiert und datiert Gunsam 32

196

197

198

196 |

197 |

198 |

79  

FLUSSWEHR, 1932 
Öl/Leinwand, 45,1 x 55,4 cm 
signiert und datiert Gunsam 32 
ausgestellt in der 64. Hagenbund Ausstellung 
1932 (Kat. Nr. 102), im Anton Hanak Museum 
1989 (Kat. Nr. 70) sowie im Hagenbund -  
Die verlorene Moderne 1993 (Kat. Nr. 66)

199 |

199



80  

KARL GUNSAM 
Wien 1900 - 1972 Wien

MOTIV AUS GRÜNAU, 1966 
Öl/Sperrholzplatte, 27 x 34,5 cm 
signiert und datiert K. Gunsam 66 
verso beschriftet, signiert und datiert  
Motiv aus Grünau O.Ö. K. Gunsam 66 
Nachlassstempel K. Gunsam und Widmung 

OBERÖSTERREICHISCHE LANDSCHAFT, 1967 
Aquarell/Papier, 48 x 66 cm 
signiert und datiert K. Gunsam 67 

VILLNÖSS IN SÜDTIROL, 1967 
Aquarell/Papier, 49,6 x 62,1 cm 
signiert und datiert K. Gunsam 67

200 |

200

201

202

201 |

202 |

81  

PORTRÄT EINES MANNES 
Kohle/Papier, 58 x 45,9 cm 
verso Nachlassstempel K. Gunsam 

MÄDCHENPORTRÄT, um 1935 
Kreide/Papier 
verso Nachlassstempel K. Gunsam

KNABENPORTRÄT 
Kreide/Papier 

FRAUENBILDNIS, um 1930 
Öl/Leinwand, 42,4 x 30 cm 
signiert K. Gunsam 
verso Nachlassstempel K. Gunsam

203 204

205 206

203 |

204 |

205 |

206 |



82  

GUSTAV GURSCHNER 
Mühl am Inndorf 1873 - 1970 Wien

207 208

207 | VASE, um 1905 
Bronze, H: 22,7 cm 
signiert Gurschner

SCHALE, um 1900 
Bronze, H: 9 cm, L: 20 cm 
signiert und beschriftet Gurschner Deposé Vienne

208 |

209 210

83  

SIGMUND WALTER HAMPEL 
Wien 1867 - 1949 Nußdorf am Attersee

MYTHOLOGISCHE SZENE, um 1910 
Mischtechnik/Papier, 28,1 x 20,8 cm 
verso Nachlassstempel Sigm. Walter Hampel 

ALLEGORISCHER AKT, um 1910 
Mischtechnik/Papier, 27,3 x 19,6 cm 
verso Nachlassstempel Sigm. Walter Hampel 

IM BOUDOIR 
Aquarell/Karton, 13,2 x 20,2 cm 
verso Nachlassstempel Sigm. Walter Hampel

INTERIEUR MIT SITZENDER DAME 
Aquarell/Karton, 19,5 x 24,5 cm 
verso Nachlassstempel Sigm. Walter Hampel

209 |

210 |

211 |

212 |

211

212



84  

213 214 215

216 217

85  

FELIX ALBRECHT HARTA 
Budapest 1884 - 1967 Salzburg

STEHENDER WEIBLICHER AKT 
Kreide/Papier, 59,6 x 44,2 cm 
signiert Harta

BIBLISCHE SZENE 
Tusche/Papier, 14,1 x 8,1 cm 
signiert Harta 

AKTE IN LANDSCHAFT 
Lithografie/Papier, 55,9 x 44,9 cm 
signiert Harta 

WEIBLICHER AKT 
Kreide/Papier, 48,2 x 60 cm 

MANN MIT PFERD 
Lithografie/Papier, 40,3 x 30 cm 
signiert Harta 

GUSTI WOLF, 1958 
Öl/Leinwand, 90 x 77 cm 
signiert und datiert Harta 1958 
ausgestellt im Anton Hanak Museum  
1989 (Kat. Nr. 71)

SALZBURGER LANDSCHAFT, 1932 
Aquarell und Deckweiß/Papier, 29,5 x 37,5 cm 
signiert Harta 
verso Bestätigung der Tochter des Künstlers  
sowie Widmung

218

219

213 |

214 |

215 |

216 |

217 |

218 |

219 |



86  

CARL LUDWIG HASSMANN 
Wien 1869 - 1933 Wien

RITTERTURNIER I, 1910/15 
Mischtechnik/Papier, 43 x 61 cm 
signiert C. Hassmann 

RITTERTURNIER II, 1910/15 
Mischtechnik/Papier, 61 x 43 cm 
signiert C. Hassmann

220 |

221 |

220

221

87  

KARL HAUK 
Klosterneuburg 1898 - 1974 Wien

SOLDAT, 1931 
Mischtechnik/Papier, 23 x 12,5 cm 
monogrammiert und datiert HK 31 

ENGEL, 1931 
Mischtechnik/Papier, 23 x 12,5 cm 
monogrammiert und datiert HK 31

RITTERKAMPF 
Aquarell und Bleistift/Papier, 31 x 46,6 cm 
verso Nachlassstempel Prof. Karl Hauk

222 |

223 |

224 |

222 223

224



88  

KARL HAUK 
Klosterneuburg 1898 - 1974 Wien

VOR DER FABRIK, um 1928 
Öl/Karton, 78,5 x 59,4 cm 
monogrammiert HK 
verso Nachlassstempel Karl Hauk 
abgebildet in der Monografie Karl Hauk 2008, S. 178

FISCHER AM HAFEN 
Aquarell/Papier, 27,3 x 28 cm 
verso Nachlassstempel Prof. Karl Hauk

225 |

226 |

225

89  

UNSCHULD 
Holzschnitt/Papier, 30 x 20,5 cm 
im Druck monogrammiert HK

VOR DER FABRIK I, 1927 
Bleistift/Papier, 38,3 x 29,4 cm 
monogrammiert und datiert HK 27 

LIEBESPAAR, um 1920 
Radierung/Papier, 35,9 x 25,2 cm 
verso Nachlassstempel Prof. Karl Hauk 

226

227 228 229

227 | 228 | 229 |



90  

CARRY HAUSER 
Wien 1895 - 1985 Rekawinkel

LIEBESPAAR, 1920 
Holzschnitt/Papier, 9 x 9 cm 
signiert Carry Hauser 
abgebildet in Carry Hauser 2018, S. 20 (Nr. 53) 
und im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 290 (1920 D4)

KNABE, 1960 
Holzschnitt/Papier, 22 x 18,5 cm 
signiert Carry Hauser 
im Druck monogrammiert CH 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 473 (1960 D1) 

MÄDCHEN MIT VOGELKÄFIG, 1921 
Holzschnitt/Papier, 24,6 x 19,5 cm 
abgebildet in Carry Hauser 2018, S. 32 (Nr. 91) 
und im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 307 (1921 D5)

ADAM UND EVA, 1922 
Holzschnitt/Papier, 31 x 22,8 cm 
signiert Carry Hauser 
abgebildet in Carry Hauser 2018, S. 32 (Nr. 93) 
und im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 324 (1922 D20)

DAS MÄDCHEN, 1922 
Holzschnitt/Papier, 13,8 x 10,5 cm 
signiert Carry Hauser 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 322 (1922 D16/7) 

GEBIRGE, 1923 
Holzschnitt/Papier, 23 x 15,6 cm 
signiert Carry Hauser 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 346 (1923 D10/4) 

MERGOSCIA-TICINO, 1960 
Bleistift/Papier, 23,9 x 32 cm 
monogrammiert, datiert und beschriftet  
CH 60 Ticino Mergoscia 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 473 (1960 Z6) 

PORTRÄTSTUDIE WILHELM HERZOG, 1955 
Bleistift/Papier, 21,1 x 14,7 cm 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 456 (1955 Z5)

NONNE, 1950 
Kohle/Papier, 38,8 x 23,3 cm 
signiert, monogrammiert, datiert und beschriftet  
Carry Hauser CH 50 Marta zum Namenstag 1953 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 441 (1950 Z9)

230 231

232 233

234 235
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231 |

232 |
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236 |

237 |

238 |

91  

DIE HUNGRIGEN UND DIE SATTEN, 1923 
Holzschnitt/Papier, 18,1 x 14,2 cm 
signiert, monogrammiert, datiert und 
beschriftet Carry Hauser CH 23 
Die Hungrigen und Satten 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 343 (1923 D1/5)

SUSANNA UND DIE ALTEN, 1922 
Holzschnitt/Papier, 17 x 16,5 cm 
signiert, monogrammiert, datiert, beschriftet und  
nummeriert Carry Hauser CH 22 
Susanna und die beiden Alten 15/30 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 324 (1922 D21) 

DER TRÄUMER, 1922 
Holzschnitt/Papier, 16,5 x 12,1 cm 
signiert und datiert Carry Hauser 22 
im Druck monogrammiert und beschriftet 
Der Träumer CH 
abgebildet im Wkvz. Carry Hauser 2012, S. 320 (1922 D15)

239 |

240 |

241 |

237

238 239

240 241



92  

HANS VON HAYEK 
Wien 1869 - 1940 München

FRITZ HEGENBART 
Salzburg 1864 - 1943 Bayrisch Gmain

BAUERNHOF MIT HÜHNERN 
Öl/Karton, 32,2 x 49,7 cm 
signiert Hayek

FLUSSLANDSCHAFT, um 1925 
Öl/Karton, 33,8 x 47,7 cm 
signiert Hegenbart 

WINTERLANDSCHAFT, um 1920/25 
Öl/Karton, 34,5 x 48,5 cm 
signiert Hegenbart 
verso Etikett Winterliche Flußlandschaft 1920er Jahre

242

243

244

242 |

243 |

244 |

93  

EMANUEL HEGENBARTH 
Böhmisch-Kamnitz 1868 - 1923 Dresden

PFERDE IN DER SCHWEMME, um 1905 
Öl/Leinwand, 40,5 x 60,5 cm 
signiert E. Hegenbarth 
verso signiert und beschriftet  
Emanuel Hegenbarth Pferde in der Schwemme

245

245 |



94  

WILHELM HEJDA 
Wien 1868 - 1942 Wien

PARISER HINTERHOF, 1893 
Öl/Karton, 24,5 x 19,1 cm 
signiert, datiert und beschriftet Willi Hejda Paris 7/93 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1999 (Kat. Nr.1)

NYMPHE MIT SATYR, um 1900 
Elfenbein, 7 x 3,5 cm 
signiert Hejda

TIGER UND KROKODIL, 1900 
Bronze, H: 15 cm, L: 56 cm  
signiert und datiert W. Hejda

246 247

248

246 |
247 |

248 |

95  

JOSEF HEU 
Marburg 1876 - 1952 Ampleforth

FERDINANDHÖHE, 1916 
Tempera/Papier, 30,8 x 42,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet 
Josef Heu Ostern 1916 Blick von Payerhütte  
zur Ferdinandhöhe mit Stilfserjochstrasse

SCHWERTTRÄGER, 1912 
Bronze, H: 17,5 cm x 9,1 cm 
signiert und datiert Josef Heu 1912

249

250

249 |

250 |



96  

WOHNHAUS DES KÜNSTLERS, 1941 
Tempera/Papier, 54 x 75 cm 
signiert, beschriftet und datiert 
Josef Heu Ampleforth 1941 
verso signiert und beschriftet Ampleforth York,  
Garden view, Ampleforth yorks, Tempera, Guineas 12,-

HERBSTBLUMEN, um 1900 
Öl/Karton, 43,3 x 58,4 cm 
signiert Heu

JOSEF HEU 
Marburg1876 - 1952 Ampleforth

251

252

251 |

252 |

97  

AUGUST HOFFMANN VON VESTENHOF 
Olmütz 1849 - 1923 München

CARL (KARL) HUCK 
Wien 1876 - 1926 Wien

SCHLACHT BEI ASPERN, 1904 
Öl/Leinwand, 58,6 x 50 cm 
signiert A. Hoffmann v. Vestenhof 
verso datiert 1904

GEHÖFTE IN DEN ALPEN 
Öl/Holz, 31,4 x 43,9 cm 
signiert Karl Huck 

RABEN IM HOCHGEBIRGE, 1924 
Tempera/Karton, 59,5 x 59,5 cm 
signiert und datiert Carl Huck 1924

253 |

254 |

255 |

253

254 255



98  

JOSEF HUMPLIK 
Wien 1888 - 1958 Wien

PIETÀ, 1920 
Bronze, H: 19,5 cm 
monogrammiert und nummeriert J.H. 4/6

INDIEN, 1919 
Lithografie/Papier, 37,6 x 37,6 cm 
signiert Humplik 
im Druck monogrammiert, datiert  
und beschriftet H 1919 Indien

PORTRÄT HILDEGARD JONE, 1919  
Lithografie/Papier, 37,6 x 36,6 cm  
signiert Humplik 
im Druck monogrammiert, datiert  
und beschriftet H 1919 Hildegard Jone

256

257 258

256 |

257 |

258 |

99  

HILDEGARD HUMPLIK-JONE 
Sarajewo 1891 - 1963 Purkersdorf

DAS DORF, 1927 
Öl/Leinwand, 62,9 x 72 cm 
monogrammiert HH 
verso signiert, beschriftet und datiert  
Hildegard Jone Wien 1927 

MEINE SCHWESTER, 1919 
Lithografie/Papier, 37 x 34,5 cm 
signiert Hildegard Jone 

PORTRÄT JOSEF HUMPLIK 
Lithografie/Papier, 34,8 x 25 cm 
signiert und beschriftet Hildegard Jone Josef Humplik

259

260 261
259 |

260 |

261 |



100  

BOHUMIR JARONEK 
Zlin 1866 - 1933 Zlin

MÄHRISCHE LANDSCHAFT, um 1910 
Öl/Karton, 40,5 x 45,7 cm 
signiert B. Jaronek 
verso Hafenszenerie (unvollendet) 

HERBSTABEND, um 1910 
Öl/Karton, 38,1 x 44,4 cm 
signiert B. Jaronek

262 |

263 |

262

263

101  

GEORG JUNG 
Salzburg 1899 - 1957 Wien

LIEBESPAAR 
Monotypie/Papier, 29,7 x 20,9 cm 

AUFSTREBENDE KÖRPER I, 1953 
Monotypie/Papier, 29,7 x 20,9 cm 
monogrammiert und datiert G.J. 1953

KARNEVAL, 1947 
Öl/Papier, 13 x 16,7 cm 
signiert und datiert G. Jung 47 
verso Etikett Ölskizze zu Karneval 
abgebildet in Salzburg Museum 1982,  
S. 117 (Abb. 81)

RÖMISCHE BAUSTELLE, 1946 
Pastell/Papier, 15 x 20 cm 
signiert und datiert G. Jung 46

FARBKOMPOSITION, 1948 
Pastell/Papier, 13 x 14,9 cm 
monogrammiert und datiert G.J. 48

264 |

265 |

266 |

267 | 268 |

264 265

266 267 268



102  

GEORG JUNG 
Salzburg 1899 - 1957 Wien

TANZ VOR DEN BESUCHERN, um 1930 
Tusche/Papier, 24,1 x 20,8 cm 
am Passepartout beschriftet Besuch des Pfarrers 

BESUCH DES PFARRERS, um 1930 
Tusche/Papier, 24,1 x 20,9 cm 
am Passepartout beschriftet Besuch des Pfarrers 

AUFSTREBENDE KÖRPER II, 1934 
Tusche/Papier, 29,6 x 20,9 cm 
signiert und datiert G. Jung 34

269 |

270 |

271 |

269 270

271

103  

FARBDRAMATURGIE, 1948 
Öl/Leinwand, 50,6 x 60 cm 
signiert und datiert G. Jung 48

272 |

272



104  

PAUL JULIUS JUNGHANNS 
Wien 1876 - 1958 Düsseldorf

TREIDELPFERD AM FLUSSUFER, 1909 
Öl/Leinwand, 55 x 66 cm 
signiert und datiert J.P. Junghanns 1909 

STUTE MIT FOHLEN, 1940 
Radierung/Papier, 19 x 23 cm 
signiert Jul. P. Junghanns 
im Druck signiert und datiert  
Jul. P. Junghanns 1940

273 |

274 |

273

274

105  

LUDWIG HEINRICH JUNGNICKEL 
Wunsiedel 1881 - 1965 Wien

LÖWIN 
Kohle/Buntstift/Papier, 31 x 39,8 cm 
Signaturstempel L.H. Jungnickel 
verso Nachlassstempel L.H. Jungnickel

ZWEI ESELKÖPFE, 1963 
Kohle/Papier, 33 x 23,9 cm 
signiert und datiert L.H. Jungnickel 63 
sowie Widmung AUS DER REITSCHULE 

Lithografie/Papier, 29,6 x 36,4 cm 
signiert im Druck L.H. Jungnickel

REHE MIT KITZ 
Farblithografie/Papier, 39,7 x 52 cm

275 |

276 |

277 |

278 |

275 276

277 278



106  

LUDWIG HEINRICH 
JUNGNICKEL 
Wunsiedel 1881 - 1965 Wien

ZWEI BLAUE ARA, 1914 
Farblithografie/Papier, 23,8 x 21,7 cm

ESEL UND FUCHS 
Farblithografie/Papier, 13,7 x 10,5 cm

FUCHS UND HAHN 
Bleistift/Papier, 12,9 x 9,9 cm

LÖWE 
Farblithografie/Papier, 13,7 x 10,5 cm

KATZE UND HAHN 
Farblithografie/Papier, 13 x 10 cm

TRINKENDER HIRSCH 
Farblithografie/Papier, 13 x 10 cm

SCHWIMMENDER HUND 
Farblithografie/Papier, 13,5 x 9,8 cm

279 |

280 |
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283 |
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285 |
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107  

HUNDEKOPF 
Lithografie/Papier, 55,8 x 44,9 cm 
monogrammiert L.H.J.

TANZENDE FIGUREN 
Kohle/Papier, 40,5 x 50,5 cm 
monogrammiert L.H.J.

LÄMMER 
Bleistift/Papier, 16,1 x 12,4 cm 
verso Tierskizzen

ORANG-UTANS, 1928 
Lithografie/Papier, 46,5 x 40 cm 
signiert und datiert L.H. Jungnickel 28

ZICKLEINBERG, 1914 
Radierung/Papier, 41 x 41,2 cm

286 |
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288 |

289 |

290 |

286 287

288 289
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108  

RUDOLF JUNK 
Wien 1880 - 1943 Rekawinkel

PARKTOR, um 1906 
Pastell/Papier, 23 x 18 cm 
verso Etikett Parktor um 1906

HAUS IM GRÜNEN 
Pastell/Karton, 26 x 15,5 cm

KIRSCHBLÜTEN, 1919 
Lithografie/Papier, 20,1 x 15,3 cm 
signiert und datiert Rudolf Junk 1919

291 |

292 |

293 |

291 292

293

109  

DIE GIARDINI IN VENEDIG, 1905 
Öl/Holz, 23,8 x 35,3 cm 
datiert 6.9.05

294 |

294



110  

MAXIMILIAN KAHRER 
Temesvár 1878 - 1937 Klosterneuburg

LEOPOLDSBERG IM WINTER 
Öl/Karton, 17,4 x 24,4 cm 
signiert M. Kahrer 
verso beschriftet und signiert Leopoldsberg im Winter 
Max Kahrer Klosterneuburg Bürgerstrasse 1 

KLOSTERNEUBURGER AU, 1933 
Bleistift und Buntstift/Papier, 19,5 x 29 cm 
monogrammiert und datiert M.K. 12.VIII.1933
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JOHANNA KAMPMANN-FREUND 
Wien 1888 - 1940 Wien

ELSA KALMÁR KÖVESHÁZI 
Wien 1876 - 1956 Budapest

DÄMMERUNG, 1902 
Linolschnitt, koloriert/Papier, 16,5 x 19,6 cm 
signiert und datiert Elsa Kalmar 1902

LINZER ALTSTADT, um 1920 
Lithografie/Papier, 39,8 x 29,8 cm 
signiert Kampmann-Freund 

MÄDCHENPORTRÄT, um 1920 
Lithografie/Papier, 53,5 x 44 cm 
signiert Kampmann

297 |

298 |

299 |

297 298

299



112  

300

301 302

303
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WILHELM KAUFMANN 
Wien 1895 - 1975 Wien

EDUARD KASPARIDES 
Krönau 1858 - 1926 Bad Gleichenberg

FRAUEN BEIM BADEN, um 1900 
Öl/Karton, 21 x 30,5 cm 
verso Nachlassstempel Ed. Kasparides

LANDSCHAFT, um 1900 
Öl/Karton, 22,2 x 27,7 cm 
verso Nachlassstempel Ed. Kasparides 
sowie Bestätigung der Familie des Künstlers

ADAM UND EVA 
Öl/Karton, 34 x 25,5 cm 
Nachlassstempel Ed. Kasparides

WINTERLICHER WALDBACH 
Mischtechnik/Papier, 31,5 x 37 cm 
signiert ED. Kasparides

WEIBLICHER AKT 
Monotypie/Papier, 44,1 x 29 cm 
signiert und beschriftet  
Wilhelm Kaufmann Wien

SEMMERING, um 1935  
Tusche, aquarelliert/Papier, 35,8 x 49,5 cm 
monogrammiert WK 
verso Bestätigung des Sohnes des Künstlers

BADENDE MÄDCHEN, um 1930 
Monotypie, aquarelliert/Papier, 38,5 x 26,5 cm 
signiert Wilhelm Kaufmann 
verso beschriftet und datiert Originalzeichnung,  
aquarelliert, um 1930
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WILHELM KAUFMANN 
Wien 1895 - 1975 Wien

KAKTEEN, um 1938 
Gouache und Aquarell/Papier, 29 x 40,1 cm 
monogrammiert W.K. 
verso Nachlassstempel sowie beschriftet  
Kakteen in Tante Rosemaries Garten 

KORSIKA, um 1935 
Öl/Hartfaserplatte, 51,8 x 46,2 cm 
signiert Wilhelm Kaufmann
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ALFRED KELLER 
Graz 1875 - 1945 Krems 

BEI SPLIT, 1927 
Öl/Karton, 31 x 31 cm  
verso Nachlassstempel A. Keller  
sowie beschriftet und datiert Split 27 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 73)

BUDAPEST, 1936 
Bleistift/Papier, 27,2 x 35,8 cm 
beschriftet und datiert Budapest 6h morgens 7.8.36 

NEW YORK, 1914 
Buntstift und Bleistift/Papier, 29,9 x 46,5 cm 
signiert, beschriftet und datiert Alfred Keller  
Herbst 1914 New York
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THEODOR KERN 
Salzburg 1900 - 1969 Hitchin

LANDSCHAFT BEI PARIS, 1934 
Aquarell/Papier, 31,7 x 48,2 cm 
signiert, monogrammiert und datiert  
Th. Kern T.K. 1934 

AUS DER TOSKANA, 1936 
Aquarell/Papier, 44,6 x 58 cm 
signiert und datiert Theodor Kern 1936

FAMILIE MIT KIND, 1930 
Lithografie/Papier, 28,7 x 38,3 cm 
signiert, datiert und nummeriert  
Th. Kern 1930 14/20

VOGELMOTIV, 1952 
Gouache und Tusche/Papier, 72,5 x 51,5 cm 
signiert T. Kern 
abgebildet in Salzburg Museum 1990

312 |

313 |

314 |

315 |

312

313

314

315

117  

WILHELM KLIER 
Karlsbad 1900 - 1968 Chieming am Chiemsee

STEHENDER FRAUENAKT, um 1920 
Kohle/Papier, 66,8 x 51,2 cm  
verso Aktzeichnungen sowie Bestätigung von Gusti Wolf
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ROBERT KLOSS 
Olmütz 1889 - 1950 Heidelberg

GEBRÜDER FELDNER, um 1920 
Öl/Sperrholzplatte, 103,5 x 93,5 cm 
verso signiert und beschriftet R. Kloss, 
Hagenbundausstellung

317 |
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FRIEDRICH VON KNAPITSCH 
Schloss Mayerhofen/Kärnten 1880 - 1962 Friesach

BLUMEN IN CHINESISCHER VASE, 1908 
Öl/Leinwand, 81 x 53,8 cm 
verso Nachlassstempel Friedrich von Knapitsch
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ROBERT KOHL 
Wien 1891 - 1944 KZ Blechhammer

LANDSCHAFT MIT HÄUSERN, 1924 
Öl/Leinwand, 42 x 54 cm 
monogrammiert und datiert RK 24 
verso Signaturstempel Robert Kohl

319 |

319
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PORTRÄT EINES MANNES, 1922 
Aquarell und Bleistift/Papier, 49,9 x 38,4 cm 
monogrammiert und datiert RK 1922

ZWEI VASEN MIT BLUMEN, 1938 
Aquarell und Bleistift/Papier, 43,8 x 60 cm 
signiert und datiert Robert Kohl 1938

LANDSCHAFT I 
Aquarell/Papier, 38,3 x 49 cm 
verso Nachlassstempel Robert Kohl

LANDSCHAFT II 
Aquarell/Papier, 39 x 49,5 cm 
verso Nachlassstempel Robert Kohl  
sowie Kohlezeichnung

FRAU AM TISCH, 1922 
Aquarell und Bleistift/Papier, 34,2 x 41,9 cm 
monogrammiert und datiert RK 1922
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RUDOLF KONOPA 
Wien 1864 - 1936 Scheibbs

LESENDES MÄDCHEN 
Öl/Platte, 29,3 x 44,9 cm 
monogrammiert R.K. 

GLOCKENSPIEL IN SALZBURG, 1932 
Aquarell/Karton, 24,2 x 34 cm 
signiert, datiert und beschriftet R. Konopa 1932 
Glockenspiel in Salzburg 

DER SALZACHKAI IN SALZBURG, 1932 
Aquarell/Papier, 26,4 x 36 cm 
signiert und datiert R. Konopa 1932 
verso beschriftet und signiert 
Nr. 13 Quai von Salzburg Konopa
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LUDVIK KUBA 
Podiebrad 1863 - 1956 Prag

ALPENLANDSCHAFT, um 1900 
Öl/Leinwand, 40,7 x 63,3 cm 
signiert L Kuba

STILLLEBEN, 1944 
Öl/Karton, 26,1 x 36,3 cm 
signiert und datiert L Kuba 1944
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GOTTHARDT KUEHL 
Lübeck 1850 - 1915 Dresden

RUFENDER BAUER, um 1880 
Öl/Holz, 20,7 x 15 cm  
signiert und beschriftet G. Kuehl Paris 
verso Ausstellungsetikett Kunstsalon Abels  
„Rufender Bauer“ um 1880

ENTWURF ZU EINER 
RAUMDEKORATION, um 1875 
Öl/Papier/Karton, 34,5 x 41,3 cm 
signiert Kuehl 
verso Etikett Gotthardt Kuehl Entwurf  
einer Raumdekoration um 1875 

BEI DER HANDARBEIT 
Radierung/Papier, 24,5 x 17,3 cm 
signiert G. Kuehl
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CARL OLOF LARSSON 
Stockholm 1853 - 1919 Sundborn bei Falun

SELBSTPORTRÄT, 1912 
Radierung/Papier, 22,2 x 29,5 cm

KERSTI, 1904 
Radierung/Papier, 25,6 x 17,4 cm
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ERWIN LANG 
Wien 1886 - 1962 Wien

WEIBLICHER AKT, um 1930 
Kohle und Kreide/Papier, 60 x 45 cm 
signiert Erwin Lang

ZWEI WEIBLICHE AKTE, um 1930 
Kohle und Kreide/Papier, 71 x 49 cm 
signiert Erwin Lang

STEHENDER WEIBLICHER AKT, um 1930 
Kohle und Kreide/Papier, 62 x 46 cm 
signiert und beschriftet Erwin Lang 
Fritz Lampl dem freundschaftlichen  
Weggefährten durch viele Jahre
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FALLENDER MANN, 1930 
Farbholzschnitt/Papier, 22,2 x 16,6 cm 
signiert und datiert E. Lang 1930 
im Druck signiert Lang 

LIEGENDER AKT 
Lithografie/Papier, 31 x 40,5 cm 
signiert Erwin Lang 
aus dem Zyklus Am Morgen
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OSKAR LASKE 
Czernowitz 1874 - 1951 Wien

PAPAGENO I 
Farblithografie/Papier, 24,5 x 24,5 cm 
signiert O. Laske 
im Druck beschriftet und signiert  
Papageno O. Laske 

PAPAGENO II 
Tusche/Papier, 22,7 x 17,5 cm 
signiert und beschriftet Laske Papageno 
verso beschriftet Laske  
für mich Laske zum Vöglein

CHAMÄLEON 
Farblithografie/Papier, 11,5 x 14,8 cm 
signiert O. Laske 
im Druck beschriftet und signiert  
Chamäleon O. Laske

SCHÖNBRUNN 
Farblithografie/Papier, 23,8 x 30,2 cm 
beschriftet und monogrammiert  
Herrn Praschl ergebenst O.L.  
im Druck signiert und beschriftet  
O. Laske Schönbrunn

ANBETUNG DER KÖNIGE 
Farblithografie/Papier, 36 x 28,2 cm 
signiert im Druck O. Laske 

KAIROUAN, 1913 
Gouache/Papier, 34,4 x 50,3 cm 
signiert, datiert und beschriftet O. Laske 1913 Kairouan 

PORTRÄT MIT HUT UND PFEIFE 
Radierung/Papier, 12,2 x 10,6 cm 
monogrammiert O.L.

MALER 
Lithografie, aquarelliert/Papier, 16,5 x 12,5 cm 
signiert und beschriftet O. Laske s.l. Blauensteiner 
im Druck monogrammiert O.L.
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HEINRICH LEFLER 
Wien 1863 - 1919 Wien

BÜHNENBILDENTWURF, 1900/1903 
Gouache/Karton, 17 x 26 cm 
signiert H. Lefler

PROLOG ZUM DON GIOVANNI 
Aquarell/Papier, 29,7 x 21,9 cm 
Teil einer Reihe von 12 Illustrationen  
zu Mozart, Wien 1920

KOSTÜMENTWURF 
OBERHOFMEISTERIN, 1900/1903 
Tusche und Aquarell/Papier, 38,5 x 30 cm 
monogrammiert und beschriftet 
H.L. Fr. Stokel Oberhofmeisterin

PUPPE  
Aquarell und Tusche/Papier, 31 x 20,6 cm 
signiert, beschriftet und nummeriert 
H. Lefler Puppe (Lisbeth?)
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ANNA LESZNAI 
Alsókörtvélyes 1885 - 1966 New York

SELBSTPORTRÄT, um 1941 
Öl/Karton, 44,3 x 33,9 cm 
signiert Lesznai 
verso Bestätigung des  
Mannes der Künstlerin 

BUKOLISCHE SZENE 
Mischtechnik/Karton, 13,1 x 18 cm 
monogrammiert LA

WIDDER, um 1910 
Tusche und Aquarell/Papier, 19 x 17,5 cm 
Applikationsentwurf 
verso Bestätigung von Greta Schreyer
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FRANZ LERCH 
Wien 1895 - 1977 New York

BILDNIS FLOSSY, 1939 
Öl/Leinwand, 73,7 x 55,4 cm 
signiert und datiert Lerch 39 
abgebildet in Dipl.-Arbeit Boeckl  
1985, Nr. 79

HÜGELLANDSCHAFT, um 1925 
Öl/Karton, 25,2 x 33,7 cm 
signiert Franz Lerch
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WEIBLICHER RÜCKENAKT 
Bleistift/Papier, 43,5 x 30,8 cm 
signiert F. Lerch

ADAM UND EVA, 1928 
Lithografie/Papier, 45,4 x 30 cm 
signiert, datiert und nummeriert  
Lerch 28 2/15  
im Druck monogrammiert Lerch  
ausgestellt im Schloss Halbturn 1993

KÜSTENLANDSCHAFT, um 1950 
Aquarell/Papier, 28 x 35 cm 
signiert F. Lerch
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HANNS LETZ 
Wien 1908 - 1983 Wien

BERG BEI SONNENUNTERGANG 
Aquarell/Papier, 29,5 x 41,8 cm 
monogrammiert HHL

ALTE MÜHLE IM GAILTAL, 1937 
Aquarell/Papier, 47,5 x 60,5 cm 
signiert und datiert Hanns Letz 1937

GEHÖFT, 1934 
Bleistift und Aquarell/Papier, 17 x 23,5 cm 
monogrammiert und datiert HHL 34

MÄRCHENWALD  
Öl/Leinwand, 44,3 x 35,3 cm 
verso beschriftet Märchenwald 
sowie Nachlassstempel Hanns Letz  
und Bestätigung der Frau des Künstlers
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BLICK AUF MOSTAR, 1936 
Öl/Leinwand, 47,9 x 60,8 cm 
verso Etikett Blick auf Mostar  
sowie Nachlassstempel Hanns Letz 
ausgestellt im Anton Hanak  
Museum 1995 (Kat. Nr. 37)

ZIGARETTENWERBUNG 
Gouache/Papier, 29,8 x 20,5 cm

PLAKATENTWURF 
Mischtechnik/Papier, 29 x 20,7 cm 
verso Nachlassstempel Hanns Letz
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ALFRED LOEB 
Wien 1885 - 1945 Prinknash Abbey

STIFTSHOF HEILIGENKREUZ, um 1930 
Öl/Leinwand 61,4 x 80,9 cm 
signiert Loeb 
ausgestellt in der 68. Hagenbundausstellung 1934 (Kat. Nr. 65) 
und im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 78)

LANDSTRASSE 
Tusche und Deckweiß, laviert/Papier, 24,3 x 30,7 cm 
signiert Loeb 
verso Tuscheskizze eine Frau

PRATER HAUPTALLEE, 1935 
Tusche, laviert/Papier, 24 x 31,5 cm 
signiert Loeb 
verso beschriftet und datiert Prater 29.5.1935
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ADOLF LUNTZ 
Wien 1875 - 1924 Karlsruhe

JAKOB LÖW 
Stanislau 1887 - 1968 Tel Aviv

DIANA, um 1925 
Bronze, H: 30 cm 
signiert J. Löw

AUF DER BRÜCKE 
Radierung/Papier, 17,6 x 22,7 cm 
signiert Ad. Luntz

DORFANSICHT, 1906 
Radierung/Papier, 20,8 x 28,5 cm 
signiert und datiert Ad. Luntz 1906

BEI BESIGHEIM, 1897 
Öl/Leinwand, 40 x 50 cm 
monogrammiert A.L. 
verso signiert und datiert Ad. Luntz 1897
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RICHARD LUX 
Wien 1877 - 1939 Wien

DAMENPORTRÄT, 1932 
Öl/Leinwand, 80 x 59,4 cm 
signiert und datiert Richard Lux 1932 

PORTRÄT EINER DAME, 1924 
Radierung/Papier, 25,2 x 23 cm 
signiert und datiert Richard Lux 1924
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KARL MARKUS 
Olmütz-Rolsberg 1899 - 1974 Wien

HÄUSER IM SCHNEE, 1934 
Gouache und Aquarell/Papier, 44,5 x 63 cm 
signiert und datiert K. Markus 34 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 
(Kat. Nr. 30)

ABTEI SPITAL AM PYHRN, 1961 
Öl/Leinwand, 59,5 x 79,6 cm 
signiert und datiert K. Markus 61 
verso beschriftet Abtei Spital am Pyhrn mit 
Bosruck 

LANDSCHAFT BEI WIEN, 1933 
Gouache/Papier, 31,8 x 41 cm 
signiert und datiert K. Markus 33 

WIENER VORSTADT, 1954 
Aquarell/Papier, 44,7 x 57,5 cm 
signiert und datiert K. Markus 54
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GEORG MAYER-MARTÓN 
Györ 1897 - 1960 Liverpool

ITALIENISCHE LANDSCHAFT, 1929 
Aquarell/Papier, 38 x 47,3 cm 
signiert und datiert Mayer-Marton 29 

WINTERLANDSCHAFT IN ÖSTERREICH, 1930 
Aquarell/Papier, 38,8 x 47 cm 
signiert und datiert Mayer-Marton 30

FISCHER AN DER DONAU, 1932 
Aquarell/Papier, 36,2 x 49 cm 
signiert Mayer-Marton 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 31) 

EUCALYPTUS, um 1952 
Öl/Leinwand, 50,8 x 60,8 cm 
verso beschriftet und datiert Eucalyptus um 1952

RODELNDE KINDER 
Radierung/Papier, 26 x 34,5 cm 
signiert und beschriftet G Mayer-Marton 
Rodelnde Kinder Muster 

BIERGARTEN, 1920/22 
Radierung/Papier, 24,8 x 21,8 cm 
signiert und beschriftet G Mayer-Marton 
Biergarten Modelldruck Probedruck 
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KARL MEDIZ 
Wien 1868 - 1945 Dresden

BEI DUINO, 1891 
Öl/Leinwand, 50 x 61,5 cm 
verso Etikett Brandungsstudie-Duino, 1891 
verzeichnet im Wkvz. Karl Mediz 1986, S. 264 (Nr. 29)

SCHLAFENDER ZECHER, 1888 
Bleistift/Papier, 24,7 x 34 cm 
signiert, beschriftet und datiert K. Mediz April 1888 

MÄDCHENPORTRÄT, 1887 
Bleistift/Papier, 33,9 x 24,9 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
K. Mediz 21 April 1887 München
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LOUISE MERKEL-ROMÉE 
Krakau 1888 - 1977 Wien

SÜDFRANKREICH I, um 1930 
Aquarell/Papier, 32,5 x 50 cm 
signiert Merkel-Romée

SÜDFRANKREICH, um 1930 
Aquarell/Papier, 32,5 x 49,5 cm 
signiert Merkel-Romée 

MEDITERRANE LANDSCHAFT 
Aquarell/Papier, 32 x 48,7 cm 
signiert Merkel-Romée
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GEORG MERKEL 
Lemberg 1881 - 1976 Wien

BADENDE, um 1930 
Aquarell/Papier, 45,7 x 61,5 cm 
Nachlassstempel Georg Merkel 
verso Aquarell Mädchenporträt  

ARKADIEN, 1923 
Holzschnitt/Papier, 20 x 16,8 cm 
abgebildet im Kat. Panoptikum 2006, S. 131

ARKADISCHE SZENE, 1923 
Holzschnitt/Papier, 19,9 x 15,3 cm 
signiert, datiert und beschriftet Merkel  
1923 12 Handdrucke 7. Holzschnitt 
abgebildet im Kat. Panoptikum 2006, S. 131

WEIBLICHER AKT, um 1920 
Farblithografie/Papier, 49 x 33,5 cm 
verso Nachlassstempel Georg Merkel

STEHENDER WEIBLICHER RÜCKENAKT 
Pastell/Papier, 48 x 31,5 cm 
signiert Merkel

ABSTRAHIERTER WEIBLICHER AKT 
Filzstift/Papier, 29,8 x 21 cm 
monogrammiert M 
verso Zeichnung eines Aktes

ZWEI FRAUEN 
Mischtechnik/Papier, 18,8 x 14,8 cm  
signiert Merkel
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FERDINAND MICHL 
Prag 1877 - 1951 Wien

KÄRNTNERSTRASSE  
Radierung/Papier, 32 x 25,5 cm 
beschriftet und signiert Orig. Radierung F. Michl 

FAHRENDE VERKÄUFER, 1913 
Radierung/Papier, 29,2 x 33,7 cm 
signiert, beschriftet und nummeriert  
F. Michl Fahrende Verkäufer 25/200 
im Druck datiert und monogrammiert 1913 M

VERSUCHUNG, 1905 
Radierung/Papier, 27,7 x 35,8 cm 
signiert und nummeriert F. Michl 10/10 
im Druck signiert, beschriftet und datiert  
F. Michl Paris 1905

IM BOIS, 1905 
Radierung/Papier, 27 x 22 cm 
signiert und beschriftet F. Michl Im Bois Sonderdruck 
im Druck signiert, beschriftet und datiert  
F. Michl Paris 1905 

THEATRE MARIGNY-PARIS, 1905 
Radierung/Papier, 22 x 26,2 cm 
signiert F. Michl 
im Druck signiert und beschriftet  
F. Michl Theatre Marigny (Paris) 1905

IDYLL IM PARK, 1922 
Farbholzschnitt/Papier, 31 x 39,5 cm 
signiert und beschriftet F. Michl Orig. Holzschnitt 
im Druck monogrammiert und datiert M 1922 
abgebildet im Kat. Hagenbund und seine Künstler 
2016, S. 192

UNTER BÄUMEN 
Tusche/Papier, 11,5 x 14,2 cm 
monogrammiert M 
verso Nachlassstempel Ferdinand Michl
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SITZENDER AKT, um 1910 
Öl/Karton, 40,7 x 34,9 cm 
verso Nachlassstempel Ferdinand Michl

DIE TOCHTER DES KÜNSTLERS, um 1905 
Öl/Karton, 34,5 x 29,5 cm 
verso Nachlassstempel Ferdinand Michl
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FRITZ BERTHOLD NEUHAUS 
Düsseldorf 1882 - unbekannt, nach 1950

ROBERT OERLEY 
Wien 1876 - 1945 Wien

ZWEI HUNDE, 1905 
Öl/Leinwand, 110,7 x 80,2 cm 
signiert und datiert F.B. Neuhaus 1905

PETERSKIRCHE, um 1900 
Farblithografie/Papier, 42 x 26 cm 
signiert und beschriftet Robert Oerley  
Kuppel der Peterskirche in Wien Orig. Lith. 
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CARL O`LYNCH OF TOWN 
Laibach 1869 - 1942 Genua

FÄHRE AM MAIN BEI 
FRICKENHAUSEN, um 1905 
Öl/Leinwand, 55,2 x 65,4 cm 
signiert O‘Lynch 
verso Signaturstempel O‘Lynch, 
beschriftet und signiert 
Fähre in Frickenhausen O‘Lynch 
sowie Etikett O‘Lynch of Town, 
Frickenhausen a. Main 

AM FLUSS 
Öl/Leinwand, 65,1 x 55,1 cm 
verso Signaturstempel O‘Lynch
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ERNST PAAR 
Graz 1906 - 1986 Wien

GRIESVIERTEL IN GRAZ, 1932 
Öl/Holz, 54,2 x 62,7 cm 
verso beschriftet Aus dem Griesviertel,  
aus den frühen 30er Jahren sowie  
Bestätigung des Künstlers (1984) 
verzeichnet in Hagenbund - 
Die verlorene Moderne 1993 (Kat. Nr. 160) 

VON BÄUMEN GESÄUMT, 1940 
Aquarell/Papier, 31,5 x 37,5 cm 
signiert und datiert Paar 40

SPAZIERGANG IM HAIN, 1939 
Bleistift/Papier, 43 x 31,5 cm 
signiert und datiert E. Paar 5. Sept. 39

LIEGENDER WEIBLICHER AKT, 1936 
Bleistift/Papier, 31,5 x 45 cm 
signiert und datiert Paar 36
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HARLEKIN MIT DAME, 1928 
Holzschnitt/Papier, 35,5 x 40,5 cm 
abgebildet in Hagenbund -  
Die verlorene Moderne 1993, S. 170 

STILLLEBEN MIT MASKEN, 1935 
Bleistift/Papier, 34,8 x 49,9 cm 
signiert und datiert Paar 35

RECHTE WIENZEILE 
Bleistift und Aquarell/Papier, 24 x 30,9 cm 
signiert E. Paar 
verso beschriftet Rechte Wienzeile

AM STRAND, 1952 
Monotypie/Papier, 31 x 46,5 cm 
signiert und datiert Paar 52 

KOMM GUT HEIM 
Mischtechnik/Karton, 41,8 x 29,5 cm 
am Passepartout Nachlassstempel Ernst Paar
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ROBERT PAJER-GARTEGEN 
Wien 1886 - 1944 Wien

PORTRÄT L.F. GRAF, 1928 
Bleistift/Papier, 47,1 x 32,8 cm 
verso Nachlassstempel R. Pajer-Gartegen 
ausgestellt im Anton Hanak Museum  
1989 (Kat. Nr. 38) 

PAAR AM SEE 
Holzschnitt/Papier, 32 x 26,2 cm 
signiert Robert Pajer-Gartegen

IM WALDE, 1922 
Holzschnitt/Papier, 28,1 x 36,1 cm 
signiert, beschriftet und datiert  
R. Pajer-Gartegen Im Walde 1922

ADAM UND EVA 
Holzschnitt/Papier, 15 x 15 cm
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WALLFAHRTSKIRCHE, 1924 
Öl/Leinwand, 63,2 x 55,5 cm 
signiert R.P.G. 
verso beschriftet  
Robert Pajer-Gartegen 1886-1944  

ASTERN IN VASE I, 1933 
Pastell/Papier, 59,8 x 45 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
R. Pajer-Gartegen 1933 Astern 

ASTERN IN VASE II, 1933 
Öl/Pressspanplatte, 79,8 x 59,9 cm 
datiert 1933 
verso Nachlassstempel R. Pajer-Gartegen

425 |

426 |

427 |

425

426 427



154  

GINO PARIN (FRIEDRICH POLLAK) 
Triest 1876 - 1944 KZ Bergen-Belsen

CLEMENS VON PAUSINGER 
Parsch 1855 - 1936 Wien

PORTRÄT EINES ALTEN MANNES, um 1915 
Öl/Karton, 64,5 x 48,5 cm 
signiert Gino Parin

FRAUENPORTRÄT, 1917 
Gouache und Pastell/Papier, 81,4 x 53,1 cm 
signiert und datiert Clemens von Pausinger 1917
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ERNST PAYER 
Eisenerz 1862 - 1937 Wien

BLICK IN DEN GARTEN, 1914 
Öl/Karton, 55,4 x 40,2 cm 
signiert und datiert E. Payer 1914 
verso signiert und beschriftet  
E. Payer Wien III Ungargasse 53 

TANZENDE WESEN 
Radierung/Papier, 14,8 x 10,4 cm 
signiert E. Payer

GRÖSSENWAHN, um 1904 
Aquarell und Bleistift/Papier, 30 x 19,5 cm 
signiert E. Payer 
verso nummeriert und beschriftet  
N. 71 Größenwahn

FRÜHLING IM MODENAPARK 
Öl/Holz, 30 x 19,6 cm 
signiert E. Payer 
verso signiert und beschriftet  
Ernst Payer Wien Frühling im Modenapark 
Etikett Wiener Künstlerhaus 1920 
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ANTON PESCHKA 
Wien 1885 - 1940 Wien

RAUREIFMORGEN, um 1930 
Kohle und Aquarell/Papier, 35,1 x 49,7 cm 
signiert und beschriftet A. Peschka Rauhreifmorgen 

VOR DEM DORF, 1920 
Kohle/Papier, 33 x 45,2 cm 
signiert und datiert A. Peschka 1920

ABENDSONNE, 1925 
Radierung/Papier, 15,7 x 16 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
A. Peschka 1925 Abendsonne 30/50 
im Druck monogrammiert AP

LANDSCHAFT 
Holzschnitt, koloriert/Papier, 14,8 x 21,1 cm 
signiert, monogrammiert und nummeriert  
A. Peschka A.P 0/150 

LANDSCHAFT MIT BACH, 1934 
Aquarell/Papier, 29,4 x 25,1 cm 
signiert und datiert A. Peschka 1934 
ausgestellt im Anton Hanak Museum  
1989 (Kat. Nr. 39) 
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SOMMERBLUMEN IN VASE, 1931 
Öl/Leinwand, 51 x 40,2 cm 
signiert und datiert A. Peschka 1931
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SCHNITTERINNEN, 1938 
Öl/Hartfaserplatte, 63 x 80,5 cm 
signiert G. Pevetz

BAD GASTEIN, 1948 
Aquarell und Bleistift/Papier, 63 x 49,2 cm 
signiert und datiert G. Pevetz 48

FAAKERSEE, 1949 
Aquarell und Bleistift/Papier, 26 x 20,7 cm 
monogrammiert, datiert und beschriftet  
G.P. 1949 Faakersee Halbinsel 

ÄHRENFELD, 1962 
Aquarell/Papier, 36 x 47,7 cm 
signiert, beschriftet und datiert  
Pevetz Hartberg 1962

SARAJEVO, 1936 
Aquarell/Papier, 43,8 x 62,3 cm 
signiert und beschriftet G. Pevetz Sarajevo 
ausgestellt im Anton Hanak Museum1989 (Kat. Nr. 41) 

GÄNSEHÄUFEL II 
Aquarell/Papier, 16 x 21 cm 
signiert und beschriftet Pevetz Gänshäufel 

GEORG PEVETZ 
Pettau 1893 - 1971 Wien

WERDEN UND VERGEHEN, um 1943 
Holzschnitt/Papier, 13,7 x 19,1 cm 
signiert und beschriftet Georg Pevetz  
Werden und Vergehen 

GÄNSEHÄUFEL, um 1960 
Holzschnitt/Papier, 25,7 x 37 cm 
signiert Georg Pevetz 
im Druck monogrammiert GP 

BARSZENE 
Tusche, laviert/Papier, 31 x 42 cm 
signiert und beschriftet G. Pevetz le Croisic 

FUSSBALLSPIEL 
Holzschnitt/Papier, 34,4 x 54,7 x cm 
signiert, beschriftet und nummeriert Georg Pevetz 
Fußballmatch Nr.12 Handdruck auf Japan 
im Druck monogrammiert GP
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ROBERT PHILIPPI 
Graz 1877 - 1959 Wien 

ROM 
Tusche/Papier, 32 x 47,8 cm 
monogrammiert und beschriftet RPH Roma 

SITZENDER AKT MIT TUCH 
Kohle/Papier, 58,2 x 34 cm 
monogrammiert RPH

SITZENDER FRAUENAKT 
Kohle und Pastell/Papier, 53,5 x 35,8 cm 
monogrammiert RPH

FRAU MIT ERHOBENEN HÄNDEN 
Kreide/Papier, 59,5 x 42 cm 
monogrammiert RPH 

450 |

451 |

452 |

453 |

450

451 452 453

161  

SCHLAFENDE FRAU 
Tusche/Papier, 26,5 x 24 cm 
verso Nachlassstempel RPH

FRAUENPORTRÄT 
Mischtechnik/Papier, 18 x 21,2 cm 
signiert RPH

PORTRÄT LIA PHILIPPI, um 1912 
Öl/Karton, 50,2 x 34,5 cm 
verso Bestätigung des Enkels des Künstlers
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DENKER, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 9,1 x 7,5 cm 
signiert und nummeriert Philippi 5 
im Druck monogrammiert RPH 

HOFFENDE, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 13,7 x 7,8 cm 
signiert und nummeriert Philippi 7 
im Druck monogrammiert RPH

SINNIERENDE 
Holzschnitt/Papier, 25,2 x 19,7 cm 
signiert Philippi 
im Druck monogrammiert RPH

ELEND, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 14,2 x 9,5 cm 
signiert Philippi 
im Druck monogrammiert RPH

KNIENDER WEIBLICHER AKT, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 48,2 x 26,7 cm 
signiert und beschriftet Philippi Probedruck I 
im Druck monogrammiert RPH

SICH ERGEBENDER MÄNNLICHER AKT 
Holzschnitt/Papier, 46 x 33 cm 
im Druck monogrammiert RPH

EMILIE RIPKA, 1924 
Aquarell und Bleistift/Papier, 35,7 x 48,4 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Robert Philippi 1924 À mon chère ami  
de la petite chanteuse Nov. 1927 
verso Bleistiftzeichnung

HÜHNERSTUDIE 
Kohle, aquarelliert/Papier, 24 x 31 cm 
verso Nachlassstempel RPH

TRÄUMENDE 
Radierung/Papier, 23,7 x 21,5 cm 
verso Nachlassstempel RPH 

LEDA MIT SCHWAN 
Radierung/Papier, 29 x 32,5 cm 
im Druck monogrammiert RPH  
verso Nachlassstempel RPH

KNIENDER MÄNNLICHER AKT 
Holzschnitt/Papier, 24 x 24,2 cm 
im Druck monogrammiert RPH

BADENDE FRAUEN 
Holzschnitt/Papier, 23,7 x 25,5, cm  
im Druck monogrammiert RPH

ROBERT PHILIPPI 
Graz 1877 - 1959 Wien 
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VIKTOR PLANCKH 
Troppau 1904 - 1941 Athen

FISCHVERKÄUFERIN, 1930 
Mischtechnik/Papier, 21,5 x 13,5 cm 
signiert und datiert V. Planckh 30 

ZWEI AKTE AM STRAND, 1928 
Mischtechnik/Papier, 24,7 x 20,5 cm 
signiert und datiert V. Planckh 28

ITALIENERIN MIT FISCHKORB 
Aquarell/Papier, 34 x 24,5 cm 
signiert Planckh 
ausgestellt in Moderne Tradition  
im Palais Kinsky 2002, S. 38
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CARL (KARL) PIPPICH 
Wien 1862 - 1932 Wien

MOTIV AUS WIEN 
Aquarell/Karton, 28 x 22,7 cm 
signiert und beschriftet  
Ca. Pippich Wien

SCHNEEROSEN 
Aquarell/Papier, 20,6 x 27,9 cm 
signiert C. Pippich 
verso Bleistiftskizze 

KROTTENBACHTAL, 1890 
Aquarell/Papier, 31 x 43,4 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
C. Pippich 90 Krottenbachtal
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RUDOLF POINTNER 
Zara 1907 - 1991 Graz

KOMPOSITION, um 1950 
Öl/Leinwand, 53,4 x 63,2 cm 

KATZE, 1989 
Tempera/Holz, 29,4 x 29,4 cm 
verso datiert, signiert und beschriftet 1989  
Rudolf Pointner Es ist nicht alles für die Katz

MEDUSA, 1977 
Aquarell/Papier, 33 x 47,5 cm 
signiert und datiert Pointner 1977 
verso signiert und beschriftet Pointner  
Gedanken über die Gorgonen und ihre Geschichte 

IM THEATER, 1978 
Aquarell/Papier, 32,5 x 49 cm 
verso signiert, beschriftet und datiert 
Pointner Im Theater 1978 

LANDSCHAFT, 1927 
Mischtechnik/Papier, 39,7 x 52,5 cm 
signiert und datiert Pointner 1927
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HERIBERT POTUZNIK 
Wien 1910 - 1984 Mistelbach

ABSTRAKTE KOMPOSITION 3 
Holzschnitt/Papier, 30 x 30,2 cm 
Nachlassstempel Potuznik

ABSTRAKTE KOMPOSITION 4  
Farbholzschnitt/Papier, 30,1 x 30,4 cm 
Nachlassstempel Potuznik

FISCHE 
Gouache/Papier, 38,5 x 44,7 cm 
verso Nachlassstempel Potuznik 

ABSTRAKTE KOMPOSITION 2 
Farbholzschnitt/Papier, 17,8 x 25,3 cm 
verso Nachlassstempel Potuznik

ABSTRAKTE KOMPOSITION 5 
Farbholzschnitt/Papier, 30,1 x 30,2 cm 
Nachlassstempel Potuznik

ABSTRAKTION, 1977 
Aquarell/Papier, 31,7 x 39 cm 
signiert und datiert H. Potuznik 77
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HERIBERT POTUZNIK 
Wien 1910 - 1984 Mistelbach

ST. JOHANN AM TAUERN, 1974 
Öl/Leinwand, 57 x 80,5 cm 
signiert H. Potuznik 
verso beschriftet und datiert  
Bei St. Johann i. d. Tauern 1974

STADTLANDSCHAFT 
Mischtechnik/Papier, 24 x 32,3 cm 
verso Nachlassstempel Potuznik

HERBSTBÄUME, 1975 
Aquarell/Papier, 44,5 x 61 cm 
signiert und datiert H. Potuznik 75

LANDSCHAFT AM SPITTELBERG, 1962 
Tusche/Papier, 19,7 x 24,9 cm 
datiert und beschriftet  
Juli 62 Landschaft am Spittelberg Türnitz 
verso Nachlassstempel Potuznik 

ABSTRAHIERTE LANDSCHAFT, 1975 
Aquarell/Papier, 44,5 x 54,4 cm 
signiert und datiert H. Potuznik 75
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DIE FRAU DES KÜNSTLERS 
Öl/Pressspanplatte, 44,5 x 33,5 cm 
verso beschriftet Halbakt sowie  
Nachlassstempel Potuznik und  
Bestätigung der Frau des Künstlers 

FRAUEN BEIM ANKLEIDEN 
Holzschnitt/Papier, 45,5 x 57 cm 
verso Nachlassstempel Potuznik

DREI BADENDE FRAUEN, 1938 
Holzschnitt/Papier, 34,5 x 41,8 cm 
monogrammiert und datiert HP 38 
verso Nachlassstempel Potuznik

SELBSTPORTRÄT II, 1983 
Holzschnitt/Papier, 15,1 x 12 cm 
im Druck monogrammiert und datiert HP 83

SELBSTBILDNIS MIT RABE, 1978 
Lithografie/Papier, 54 x 36,4 cm  
signiert und nummeriert H. Potuznik 6/10 
im Druck datiert und signiert 78 H. Potuznik

TRAUMSELBSTBILDNIS, 1962  
Holzschnitt/Papier, 37,9 x 25,4 cm  
signiert, beschriftet und nummeriert  
Heribert Potuznik Selbstbildnis 1/10  
im Druck monogrammiert und datiert HP 1962
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LOIS PREGARTBAUER 
Misselsdorf 1899 - 1971 Wien

SITZENDER WEIBLICHER AKT 
Kreide und Kohle/Papier, 51,5 x 40,5 cm 
monogrammiert PL 
Nachlassstempel Prof. Lois Pregartbauer 
ausgestellt im Anton Hanak Museum  
1989 (Nr. 44) 

STA. MARIA DELLA SALUTE, 1955 
Pastell/Papier, 48,5 x 31,5 cm 
signiert Lois Pregartbauer

MUTTER MIT KIND, 1958 
Farblinolschnitt/Papier, 17,2 x 20,2 cm 
signiert Lois Pregartbauer 
sowie Widmung

MARKUSDOM, VENEDIG 
Farblinolschnitt/Papier, 38,7 x 49,8 cm 
signiert Lois Pregartbauer 

VENEDIG, um 1958 
Farblithografie/Papier, 29,5 x 41,1 cm 
signiert und nummeriert  
Lois Pregartbauer 25/200
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NIEDERÖSTERREICHISCHE 
LANDSCHAFT, um 1930 
Öl/Karton, 34,4 x 49,8 cm 
signiert Lois Pregartbauer 
verso Nachlassstempel  
Prof. Lois Pregartbauer

HÄUSER, 1930 
Öl/Karton, 19 x 24,4 cm 
monogrammiert L.P. 
verso signiert und beschriftet  
L. Pregartbauer Wien, Naturstudie 

AFLENZ, 1938 
Pastell/Papier, 33 x 47 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Lois Pregartbauer 1938 Aflenz 
verso Kreidezeichnung einer Landschaft 
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ALFONS PURTSCHER 
Villach 1885 - 1962 London

JUNGE HUNDE, 1909 
Pastell und Gouache/Papier, 33,9 x 49,7 cm 
signiert und datiert A. Purtscher 1909 
verso Ausst.-Etiketten Moderne Galerie München, 
Luitpold-Gruppe München, Jubiläums- 
Ausstellung der Münchner Künstler-Genossenschaft 
sowie Etikett Junge Hunde farb. Zeichn.

PARFORCEJAGD, 1920 
Tusche und Aquarell/Papier, 32,8 x 48,5 cm 
signiert und datiert Alfons Purtscher 1920
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NORA PURTSCHER-WYDENBRUCK 
London 1894 - 1959 London

KÜSTENLANDSCHAFT 
Aquarell/Papier, 37 x 27 cm 
monogrammiert PUWI

SEGELBOOTE IN BEMBRIDGE, um 1930 
Aquarell und Gouache/Papier, 27,5 x 36,5 cm 
signiert Purtscher-Wydenbruck 

GOLDLACK  
Linolschnitt/Papier, 48,8 x 34 cm 
signiert Purtscher-Wydenbruck 
beschriftet Handdruck 
aus dem Treibhauspflanzenzyklus 

RITTERSPORN 
Linolschnitt/Papier, 49,8 x 35 cm 
signiert Purtscher-Wydenbruck 
beschriftet Handdruck 
aus dem Treibhauspflanzenzyklus 

GERANIE 
Linolschnitt/Papier, 49,8 x 35 cm 
signiert Purtscher-Wydenbruck 
beschriftet Handdruck 
aus dem Treibhauspflanzenzyklus 

IRIS 
Linolschnitt/Papier, 49,8 x 35 cm 
signiert Purtscher-Wydenbruck 
beschriftet Handdruck 
aus dem Treibhauspflanzenzyklus
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FRIEDRICH VON RADLER 
Znaim 1876 - 1942 Stuttgart

PFLANZEN, 1926 
Öl/Pressspanplatte, 60 x 53,1 cm 
signiert und datiert F. von Radler 1926 

BLUMENSTRAUSS, 1921 
Öl/Leinwand, 63,5 x 49,5 cm 
signiert und datiert F. von Radler 1921
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HANS RANZONI D. ÄLTERE 
Wien 1868 - 1956 Dürnstein

HANS RATHAUSKY 
Wien 1858 - 1912 Wien

ABENDSONNE AM FLUSS, 1908 
Öl/Leinwand, 70 x 90,2 cm 
signiert und datiert Hans Ranzoni 908

HERRENPORTRÄT, 1897 
gebrannter Ton, H: 53 cm 
signiert und datiert 
Rathausky 1897
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MAXIMILIAN REINITZ 
Wien 1872 - 1935 Wien

MUTTER MIT KIND, um 1920 
Aquarell/Papier, 23,9 x 18,9 cm 
signiert Reinitz

HIMMLISCHE SZENE 
Lithografie/Papier, 33 x 25 cm 
signiert und monogrammiert Reinitz M.R.

FLUCHT NACH ÄGYPTEN, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 20,6 x 14,5 cm 
signiert Maximilian Reinitz 
im Druck monogrammiert MR

PFERDEWAGEN 
Lithografie/Papier, 20,7 x 19,4 cm  
signiert Maximilian Reinitz 
im Druck monogrammiert MR

MOTIV AUS ALBANIEN 
Lithografie/Papier, 20,5 x 22 cm 
signiert M Reinitz

HAUS MIT TURM 
Lithografie/Papier, 21 x 13,5 cm 
signiert Maximilian Reinitz 
im Druck monogrammiert MR

BERGDORF, um 1920 
Lithografie/Papier, 33,7 x 24,8 cm 
signiert MReinitz  
im Druck monogrammiert MR
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ALBERT REUSS 
Wien 1889 - 1975 Mousehole, Cornwall

WEIBLICHE FIGUR, 1935 
Bleistift/Papier, 54,9 x 40,5 cm 
monogrammiert und datiert AR 1.9.35 
Nachlassstempel Albert Reuss

LESENDER MANN 
Bleistift/Papier, 50 x 35,4 cm 
signiert und monogrammiert Albert Reuss AR

SITZENDE FRAU 
Bleistift/Papier, 36 x 22,7 cm 
monogrammiert und beschriftet AR To Rosa 
verso beschriftet Nummer 3, Lady sitting, pencil  
Nachlassstempel Albert Reuss

WARTENDE, 1956 
Öl/Leinwand, 70,8 x 60,7 cm 
signiert und datiert AR 1956 
verso Nachlassstempel Albert Reuss

PORTRÄTSTUDIE 
Lithografie/Papier, 43,5 x 33 cm

STILLLEBEN I, 1955 
Öl/Leinwand, 60,6 x 71 cm 
signiert und datiert AR 1955

STILLLEBEN, 1955 
Öl/Leinwand, 55,4 x 59,5 cm 
monogrammiert und datiert AL 55 
verso Nachlassstempel Albert Reuss

KARGE LANDSCHAFT I 
Öl/Platte, 22,6 x 27,9 cm 
verso Monogrammstempel AR

KARGE LANDSCHAFT II, um 1970 
Öl/Leinwand, 35,3 x 40,3 cm 
monogrammiert AR 
verso Signaturstempel sowie Etikett Reuss Albert 
„Desert landscape“ Öl/Leinen, um 1970  
abgebildet in Österreichische Galerie 1980, S. 171 
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PAUL RESS 
Prag 1878 - 1952 Mödling

KÜSTE 
Öl/Karton, 50 x 70 cm 
signiert Ress

WINTERLANDSCHAFT, 1945 
Öl/Karton, 48,5 x 73 cm 
signiert und datiert Ress 45
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HEINRICH REVY 
Föherczeglak 1883 - 1949 Goslar

URPFERDE IN DER STEPPE, um 1930 
Öl/Karton, 35 x 49,5 cm 
verso Nachlassstempel Heinrich Revy  
sowie Skizzen von Urpferden (Kohle) 

WALDLICHTUNG 
Aquarell/Papier, 37,3 x 56,7 cm 
verso Nachlassstempel Heinrich Revy 

LANDSCHAFT BEIM MONDSEE, 1936 
Aquarell und Gouache/Papier, 30,7 x 41,2 cm 
signiert und datiert H. Revy 1936

DER ZUHÄLTER, 1921 
Radierung/Papier, 22,6 x 19 cm 
signiert und beschriftet Heinrich Revy Der Zuhälter  
im Druck signiert und datiert H. Revy 1921 

GEISTLICHER ÜBER BORD 
Radierung/Papier, 25,2 x 29,5 cm 
signiert Revy

535 |

536 |

537 |

538 |
539 |

535

536 537

538 539



182  

FERDINAND VON REZNICEK 
Wien 1868 - 1909 München

GOTTFRIED RICHTER 
Offenbach/Main 1904 - 1968 Berlin

TANZENDES PAAR, 1906 
Buntstift/Papier, 38,8 x 27,9 cm 
signiert und datiert Reznicek 13.III.06 
Vorzeichnung zur Illustration im Buch  
„Der Tanz“, München, Albert Langen-Verlag, 
um 1910

HOHENSCHÖNHAUSEN, um 1935 
Öl/Karton, 39,1 x 57 cm 
monogrammiert GR 
verso signiert und beschriftet  
Gottfried Richter Strasse in  
Hohenschönhausen

SEEPROMENADE 
Farblithografie/Papier, 41 x 50,7 cm 
signiert Gottfried Richter

MONTMARTRE, 1926/28 
Farblithografie, koloriert/Papier 
31,3 x 41,1 cm 
signiert Gottfried Richter 
im Druck monogrammiert GR 
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THOMAS RISS  
Haslach bei Stams 1871 – 1959 Innsbruck

AUGUSTIN ROTH 
Schönfeld bei Karlsbad 1864 - 1952 Wien

SCHLECHTER JAHRGANG, um 1900 
Farblithografie/Papier, 47 x 34,2 cm 
signiert Riss 
im Druck signiert und beschriftet  
Original Lithografie von Thomas Riss, Meran 

EIN GUTER JAHRGANG, um 1900 
Farblithografie/Papier, 47 x 34,2 cm 
im Druck signiert und beschriftet  
Original Lithografie von Thomas Riss, Meran

SELBSTPORTRÄT, 1906 
Öl/Karton, 43,5 x 31,7 cm 
signiert und datiert Riss Meran 1906 
ausgestellt im Anton Hanak Museum,  
1989 (Kat. Nr. 85) 

BERGLANDSCHAFT, 1921 
Aquarell/Papier, 28 x 36 cm 
signiert und datiert A. Roth 1921 

MUTTER UND KIND, 1920 
Lithografie/Papier, 29,6 x 22,4 cm 
monogrammiert und datiert AR 20

HERBSTLANDSCHAFT, 1913 
Gouache/Papier, 41 x 30,5 cm 
signiert, datiert und nummeriert Roth 1913 31/12 
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KARL JOSEF RUMPOLD 
Wien 1893 - 1943 vermisst

FRIEDA SALVENDY 
Wien 1887 - 1965 Malvern

STILLLEBEN MIT FRÜCHTEN, 1919 
Öl/Leinwand, 44,2 x 59,6 cm 
signiert und datiert Ch.J. Rumpold 19

HAFEN VON SAINT-TROPEZ 
Farblithografie/Papier, 34,5 x 49,4 cm 
signiert, beschriftet und nummeriert  
Salvendy Originallithografie  
Hafen von St. Tropez 84/100 

PFERDEFUHRWERKE, 1935 
Aquarell/Papier, 38,2 x 52,1 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Salvendy 1935 Hrušov 
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ACKERPFERDE, 1932 
Aquarell/Papier, 33 x 50,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Salvendy 1932 Hrušov 

ST. RAPHAEL, 1926 
Aquarell und Pastell/Papier, 46,1 x 32,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Salvendy VII. 26 St. Raphael

PIRAN, 1937 
Aquarell/Papier, 40 x 40,4 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Salvendy 1937 Pirano
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HERBERT SCHAFFGOTSCH 
Purgstall 1860 - 1943 Purgstall

SCHNEEROSEN, 1939 
Holzintarsie, 38,2 x 41,2 cm 
monogrammiert HS 
verso beschriftet, signiert und datiert  
Schneerosen Herbert Schaffgotsch fec. 1939 

MOTIV AUS GÖSTLING, 1934 
Holzintarsie, 39,7 x 23,3 cm 
monogrammiert HS 
verso beschriftet, signiert und datiert  
Gartentor, Motiv aus Göstling  
Herbert Schaffgotsch fecit 1934 

KAMPF DER AUERHÄHNE, UM 1920 
Holzintarsie, 41,5 x 29,7 cm 
monogrammiert HS

TASSO, DER HUND DES KÜNSTLERS, 1935 
Öl/Leinwand, 27,8 x 31,7 cm 
verso monogrammiert HS
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EMMERICH SCHAFFRAN 
Wien 1883 - 1962 Wien

ALMHÜTTEN IM WINTER, um 1910 
Öl/Platte, 36 x 44,3 cm 
signiert E. Schaffran 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989  
(Kat Nr. 87 )

VORALPENLANDSCHAFT, 1950 
Gouache/Papier, 27,5 x 22 cm 
signiert, datiert und beschriftet E. Schaffran 
24.II.50 Mallnitz
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188  

OTTO RUDOLF SCHATZ 
Wien 1900 - 1961 Wien

PAAR IM SCHLAFZIMMER 
Tusche und Pastell/Papier, 22 x 18,5 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz

LIEBESPAAR IM GRAS, 1931 
Holzschnitt/Papier, 10,7 x 10,5 cm 
monogrammiert und datiert ORS 1931

DAS FRÜHSTÜCK, 1941 
Aquarell/Papier, 22,7 x 15 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz 
aus dem Zyklus „Das Frl. Mitzi“ 

SCHÖNE AUSSICHT, 1941 
Aquarell/Papier, 22,7 x 15 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz 
aus dem Zyklus „Das Frl. Mitzi“

STRAFE MUSS SEIN, 1941 
Aquarell/Papier, 22,7 x 15 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz 
aus dem Zyklus „Das Frl. Mitzi“
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PARIS, NOTRE-DAME, 1937/38 
Öl/Spanplatte, 43 x 54,1 cm 
monogrammiert ORS 
abgebildet in Boeckl/Kraft 2010, S. 205 und  
im Wkvz. O.R. Schatz 2018, S. 171 (M 1938 13)
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568 569
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OTTO RUDOLF SCHATZ 
Wien 1900 - 1961 Wien

SZENE MIT HEILIGEM 
Holzschnitt/Papier, 18 x 13 cm 
signiert OR Schatz 
im Druck monogrammiert ORS

HOLZTRANSPORT, 1929 
Holzschnitt/Papier, 21,7 x 27 cm 
monogrammiert ORS 
abgebildet in Kraft/Boeckl 2010, S. 245 

SOLDATEN 
Tusche/Papier, 18,9 x 26 cm 
monogrammiert ORS

DER AGITATOR I, 1928 
Holzschnitt/Papier, 17 x 11,4 cm 
abgebildet in Kraft/Boeckl 2010, S. 245

VENEDIG, 1924 
Holzschnitt/Papier, 20,2 x 15 cm 
im Druck monogrammiert und datiert ORS 24

STADTBÜRGER 
Holzschnitt/Papier, 20 x 16 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz

SZENE IN DER BÜCHEREI 
Holzschnitt/Papier, 26,5 x 35,2 cm 
verso Nachlassstempel Prof. O.R. Schatz

DER GEOGRAF 
Holzschnitt/Papier, 16,6 x 11,9 cm 
monogrammiert ORS

DER TASCHENDIEB 
Holzschnitt/Papier, 15,4 x 12,1 cm 
monogrammiert und beschriftet  
ORS Der Taschendieb
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192  

ROBERT SCHIFF 
Wien 1869 - 1935 Wien

ST. JOSEFSKIRCHE, 1905 
Öl/Leinwand, 80,2 x 58,7 cm 
signiert R. Schiff

577 |
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FERDINAND SCHIRNBÖCK 
Oberhollabrunn 1859 - 1930 Perchtoldsdorf

DAMENPORTRÄT 
Gouache/Papier, 55,9 x 41,6 cm 
signiert F. Schirnböck

JUBILÄUMSKORRESPONDENZ-KARTE, 1908 
Stahlstich/Papier, 8,4 x 13,3 cm 
signiert Ferd Schirnböck 
Ornament Kolo Moser, Veduten William Unger
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ANNY SCHRÖDER-EHRENFEST 
Wien 1898 - 1972 Bad Segeberg 

SITZENDER HUND, um 1930 
Bleistift und Aquarell/Papier, 18 x 13 cm 
signiert A. Schröder-Ehrenfest

SITZENDE AUF DIVAN, 1914/15 
Holzschnitt/Papier, 30,8 x 23 cm 

ZAUBER IM SPIEGEL 
Holzschnitt/Papier, 14,5 x 10 cm 
signiert Anny Schröder 
im Druck beschriftet Zauber im Spiegel 

AFFE 
Holzschnitt/Papier, 13,9 x 9,5 cm 
signiert Anny Schröder

PORTRÄT IN DER NATUR 
Bleistift/Papier, 30,5 x 21,7 cm 
signiert und nummeriert Anny Schröder 3 

ORPHEUS 
Bleistift/Papier, 30,7 x 22,8 cm 
nummeriert und beschriftet 2 Orpheus 

DIE AKROPOLIS 
Holzschnitt/Papier, 19,1 x 15 cm 
verso beschriftet XIII. Anny Schröder 
Griechische Visionen Akropolis

DER TRAUM, um 1930 
Holzschnitt/Papier, 12,5 x 13,8 cm 
signiert und beschriftet Anny Schröder  
Der Traum 

STRASSENSZENE IN ISTANBUL 
Holzschnitt/Papier, 20,5 x 17,2 cm 
signiert Anny Schröder

BETENDER TÜRKE, 1924 
Holzschnitt/Papier, 29 x 19 cm 
signiert und beschriftet Anny Schröder  
Betender Türke aus dem Türkei Zyklus
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FRITZ SCHWARZ-WALDEGG 
Wien 1889 - 1942 KZ Maly Trostinec

FRAU AM BALKON 
Mischtechnik/Papier, 20,8 x 27,9 cm 

CONSUELA - MADRID, 1919  
Aquarell/Papier, 59,8 x 45,6 cm 
signiert, datiert und beschriftet Schwarz-Waldegg  
1919 Schwarz-Waldegg Madrid Consuela 

FEUERVOGEL 
Aquarell und Kohle/Papier, 54,6 x 40,8 cm 
verso Etikett Fritz Schwarz-Waldegg  
Kostümstudie zum Ballett „Feuervogel“ von Strawinsky

REVUETÄNZERIN, 1925 
Aquarell/Papier, 57,4 x 44,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Schwarz-Waldegg 1925 Salzburg 

DIE GRÜNE FLÖTE, 1925 
Kohle/Papier, 60,2 x 47 cm  
signiert, datiert und beschriftet  
Schwarz-Waldegg 1925 Salzburg 
Studie zur gleichnamigen Ballett-Pantomime  
von W.A. Mozart 

TOLEDO 
Aquarell/Papier, 31,5 x 32,1 cm 
signiert und beschriftet Schwarz-Waldegg Toledo
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DAMENPORTRÄT, 1927 
Öl/Leinwand, 67,4 x 59,5 cm 
signiert und datiert Schwarz-Waldegg 1927

596 |
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ALOIS LEOPOLD SEIBOLD 
Wien 1879 - 1951 Wien

CHRISTNACHT, 1921 
Radierung/Papier, 17 x 22,3 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Alois Leopold Seibold 1921 Christnacht 

HEILIGER 
Radierung/Papier, 19,5 x 16 cm 
verso Nachlassstempel Seibold Alois L.

STÜRMISCHE FAHRT, 1927 
Radierung/Papier, 30 x 35,8 cm 
signiert, beschriftet und datiert  
Alois Leopold Seibold Stürmische Fahrt 1927 
im Druck monogrammiert ALS

MORGENNEBEL IM DONAUTAL 
Radierung/Papier, 26 x 32,5 cm 
signiert und beschriftet Alois Leopold Seibold  
Morgennebel im Donautal 
im Druck monogrammiert ALS

SELBSTPORTRÄT 
Radierung/Papier, 39 x 32,5 cm 
im Druck monogrammiert ALS 
verso Nachlassstempel Seibold Alois L.

DONAUKANAL IN HEILIGENSTADT 
Radierung/Karton, 27,2 x 32 cm 
signiert und beschriftet Alois Leopold Seibold  
Donaukanal Heiligenstadt 
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WIENER VORSTADT, um 1925 
Aquarell/Papier, 35,2 x 43,2 cm 
signiert und beschriftet  
Alois Leopold Seibold Wiener Vorstadt 

HÄUSERRUINEN 
Mischtechnik/Papier, 36,5 x 44,3 cm 
signiert Alois Leopold Seibold

AM WALDBACH 
Aquarell/Papier, 26 x 32 cm 
signiert Alois Leopold Seibold

BOMBENRUINEN AN DER WIEN 
Aquarell/Papier, 35,8 x 43,5 cm 
signiert und beschriftet A.L. Seibold  
Bombenruinen An der Wien 

DORFSTRASSE, um 1920 
Aquarell/Papier, 34,6 x 45,2 cm 
signiert und beschriftet  
Alois Leopold Seibold Dorfstraße

PYHRGAS IM FRÜHLING 
Holzschnitt, koloriert/Papier, 36 x 42,5 cm 
signiert und beschriftet Seibold Pyhrgas im Frühling 
im Druck monogrammiert ALS
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200  

KASIMIR SICHULSKI 
Lemberg 1879 - 1942 Lemberg 

RUDOLF SIECK 
Rosenheim 1877 - 1957 München

KREUZIGUNG, 1912 
Lithografie/Papier, 59,5 x 41 cm 
signiert Sichulski 

WLADYSLAW ORKAN 
Lithografie/Papier, 16 x 11 cm 
im Druck beschriftet Wladyslaw Orkan 

K.U.K. MILITARIST, 1916 
Kohle und Kreide/Papier, 64 x 48 cm  
signiert und datiert Sichulski 916 
Widmung 

BLICK AUF DEN CHIEMSEE 
Radierung/Papier, 34,8 x 41,6 cm 
signiert und nummeriert Rudolf Sieck 105/200 

LANDSCHAFT AM CHIEMSEE, 1908 
Radierung/Papier, 21,8 x 29,2 cm 
signiert Rudolf Sieck 

ANACAPRI, ITALIEN 
Bleistift/Papier, 21,4 x 25,5 cm 
signiert und beschriftet R Sieck Anacapri 

GARTEN IM WINTER, 1917 
Radierung/Papier, 30,1 x 25 cm 
signiert und datiert Rudolf Sieck 1917 
im Druck signiert, datiert und nummeriert  
Rudolf Sieck 1917 47/150 
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IMRE SIMAY 
Budapest 1874 - 1955 Budapest 

FERDINAND STAEGER 
Trebitsch 1880 - 1976 Kraiburg am Inn

PORTRÄT EINES JUNGEN, 1896 
Kohle und Kreide/Papier, 36,8 x 29,9 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Simay Imre 19.II.1896 Wien

MÄNNERPORTRÄT, 1919 
Kohle/Papier, 37,2 x 22,2 cm 
signiert und datiert Simay Imre 1919

MUTTER MIT SOHN, 1906 
weißglasierte Majolika, H: 26 cm

LANDSCHAFT 
Radierung/Papier, 25,7 x 31,4 cm 
signiert F Staeger

MÄRCHENHAFTE SZENE, um 1920 
Radierung, koloriert/Papier, 15,1 x 18,3 cm 
signiert und nummeriert F. Staeger 50/150

ITALIENISCHE FLIEGERABWEHR, 1918  
Mischtechnik/Papier, 32 x 39,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet F. Staeger  
28. 5. 1918 Fliegerabwehr bei Refrontolo
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LILLY STEINER 
Wien 1884 - 1961 Paris

WEG ZUR KIRCHE 
Radierung/Papier, 26 x 22,5 cm

VETHEUIL, 1949 
Aquarell/Papier, 21 x 22,8 cm 
signiert, datiert und beschriftet Lilly Steiner 1949 
Vetheuil 

MUTTER MIT KIND, 1920 
Lithografie/Papier, 38 x 29,5 cm 
signiert L Steiner 
aus dem 6-teiligen Lithografiezyklus  
„Mutter“, 1920, Blatt 1

IN DER BLUMENWIESE, 1920 
Lithografie/Papier, 38 x 30,5 cm 
aus dem 6-teiligen Lithografiezyklus  
„Mutter“, 1920, Blatt 4
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PFLANZE IM WINTER, um 1930 
Öl/Leinwand, 65,3 x 53,9 cm 
signiert Lilly Steiner 
verso signiert und beschriftet  
Lilly Steiner Paris La plant en hiver
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HEINZ STEINER 
Wien 1905 - 1974 Wien

WIENER STADTPARK, 1925  
Öl/Leinwand, 45,6 x 60,1 cm  
verso Nachlassstempel Heinz Steiner sowie 
signiert und beschriftet H. Steiner „Stadtpark“  
ausgestellt im Anton Hanak-Museum 1989 (Kat. Nr. 89) 
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MESSERSCHLEIFER, 1954 
Mischtechnik/Papier, 62,3 x 48,5 cm 
signiert und datiert H. Steiner 54

STRICKENDE FRAU 
Öl/Leinwand, 60,2 x 46,3 cm 
verso signiert H. Steiner sowie Etikett  
Bäuerin mit Handarbeit H. Steiner Öl 
III. Ungargasse Atelier -12

SAPPHO 
Radierung/Papier, 39,1 x 29,4 cm 
signiert und beschriftet  
Steiner Orig. Radierung Sappho

BEI DER MORGENTOILETTE, 1963 
Holzschnitt/Papier, 53 x 38 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
H. Steiner 63 Orig. Holzschnitt
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206  

HEINZ STEINER 
Wien 1905 - 1974 Wien

LIEGENDER AKT, 1925 
Bleistift/Papier, 15 x 31,8 cm 
signiert und datiert Steiner 25

AUS DEM SÜDEN, 1967 
Holzschnitt/Papier, 37,5 x 51 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
H. Steiner 67 Orig. Holzschnitt 
verso beschriftet Aus dem Süden 

SENNERIN 
Radierung/Papier, 29,5 x 39,8 cm 
Nachlassstempel Heinz Steiner

FISCHERBOOTE 
Holzschnitt/Papier, 22,8 x 33,7 cm 
Nachlassstempel Heinz Steiner

GASSE 
Holzschnitt/Papier, 35,8 x 36,6 cm 
Nachlassstempel Heinz Steiner
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KARL STEMOLAK 
Graz 1875 - 1954 Wien

JOSEF STRAKA 
Schloss Saar 1864 - 1946 Wien

FRÜHLING IN DER WACHAU 
Öl/Holz, 20,5 x 28,5 cm 
signiert Jos. Straka 
verso Etikett Josef Straka (1864-1946) 
Landschaftsmaler Motiv aus der Wachau

MÄDCHENKOPF, 1918 
weißer Marmor, H: 35 cm 
abgebildet in Hagenbund -  
Die verlorene Moderne 1993, S. 211
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FERDINAND STRANSKY 
Viehofen bei St. Pölten 1904 - 1981 Wien

STRASSENKREUZUNG 
Kugelschreiber/Papier, 29,6 x 42,1 cm 
verso Nachlassstempel F. Stransky

MOTIV AUS STAMMERSDORF, 1966 
Kohle/Papier, 28,2 x 36,2 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
F. Stransky 66 Stammersdorf

WIENERBERG, 1978 
Kohle/Papier, 29,5 x 40 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
F. Stransky 78 Wienerberg

DR. FREUD MIT PATIENT 
Radierung/Papier, 17,7 x 21 cm 
monogrammiert F. St.

ABSTRAKTION, um 1960 
Aquarell/Papier, 34 x 51 cm 
signiert Stransky 
verso Widmung 

BADENDE 
Lithografie/Papier, 31,4 x 22,5 cm 
signiert Stransky

BLUMENSTILLLEBEN, um 1935 
Aquarell/Papier, 59 x 43,2 cm 
signiert Stransky 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989  
(Kat. Nr. 52) und im Schloss Halbturn 1993,  
S. 214 (Kat. Nr. 226)
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LÖWENDOMPTEUR, um 1930 
Öl/Leinwand, 56,4 x 43,3 cm 
verso Nachlassstempel F. Stransky  
sowie Bestätigung der Frau des Künstlers 
ausgestellt im Anton Hanak-Museum 1989 (Kat. Nr. 90)
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EMIL STRECKER 
Dresden 1841 - 1925 Dürnstein

AM DONNERBRUNNEN, 1893 
Öl/Leinwand, 44,5 x 36,5 cm 
signiert, datiert und beschriftet E. Strecker 1893 Wien 
verso Etikett E. Strecker Am Donnerbrunnen im alten  
Rathaus zu Wien, Wipplingerstrasse
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THEODOR STUNDL 
Marburg 1875 - 1934 Hohenberg

ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE, 1926 
Bronze, H: 23 cm 
signiert, monogrammiert und datiert TS Stundl 26
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EGGE STURM-SKRLA 
Komorn 1894 - 1943 Wien

PORTRÄT ROBERT, 1926 
Öl/Leinwand, 32,1 x 27,5 cm 
signiert E. Sturm Sk. 
verso signiert, datiert und beschriftet  
E. Sturm-Sk. 1926 Eigentum von F. Bernemeeker, VIII, 
Lindengasse 17 Die Mutter Roberts ist die 1. Frau 
des Künstlers und hieß Hilde Sturm

STILLENDE MUTTER 
Farblithografie/Papier, 15,7 x 15 cm 
signiert und beschriftet  
E. Sturm-Skrla 5. Blatt Stillende Mutter 

MANN MIT ZITHER, 1917 
Tusche/Papier, 47,9 x 63 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
Egge Sturm-Skrla Wien 1917

SELBSTPORTRÄT, 1919 
Lithografie/Papier, 59,7 x 43,5 cm 
signiert E. Sturm-Skrla 
im Druck monogrammiert und datiert ESS 1919 
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LANDSCHAFT 
Öl/Leinwand, 35 x 43,1 cm 
signiert E. Sturm-Skrla 

SCHNEESCHMELZE 
Farblithografie/Papier, 11,8 x 13,6 cm 
signiert und beschriftet E. Sturm-Skrla  
9. Blatt Schneeschmelze 

ALTES HAUS, 1935 
Gouache/Papier, 27,7 x 37,3 cm 
signiert und datiert E. Sturm-Skrla V. 35

FRAUENRAUB 
Farblithografie/Papier, 14,2 x 13,5 cm 
signiert und beschriftet E. Sturm-Skrla 11. Blatt 
Frauenraub 

ZWEI PAARE IM GRÜNEN 
Farblithografie/Papier, 12,5 x 11,3 cm 
signiert E. Sturm-Skrla
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214  

MAXIMILIAN SUPPANTSCHITSCH 
Wien 1865 - 1953 Krems

WACHAU, 1900 
Tempera/Karton, 19,5 x 36 cm 
monogrammiert und datiert MS 1900

MÖLKERBASTEI, um 1900 
Aquarell und Deckweiß/Papier, 30 x 22,5 cm 
signiert und beschriftet M. Suppantschitsch 
Mölkerbastei 
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FRANZ THIELE 
Friedland 1868 - 1945 Prag

JOSEF TAUTENHAYN D. JÜNGERE 
Wien 1868 - 1962 Wien

KNABE IN DER WIESE, um 1900 
Öl/Leinwand, 40,5 x 69,3 cm 
signiert F. Thiele 
verso Ausstellungsetikett 

PORTRÄT HERMANN KEYSERLING, 1923 
Metallplakette, 23 x 17 cm 
signiert, datiert und beschriftet Jos. Tautenhayn 19 fec. 23 
Hermann Keyserling
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EDUARD THÖNY 
Brixen 1866 - 1950 Holzhausen am Ammersee

DAME AUF DER FLUCHT 
Tusche und Aquarell/Papier, 24,5 x 18,3 cm 
monogrammiert E. Th.
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VIKTOR TISCHLER 
Wien 1890 - 1951 Beaulieu-sur-Mer

BLICK AUF MARSEILLE, um 1925 
Öl/Leinwand, 33 x 41 cm 
signiert V. Tischler 
verso Etikett Marseille Nr. 10 V. Tischler 
ausgestellt im Anton Hanak-Museum 1989 (Kat. Nr. 91)  
sowie im Schloss Halbturn 1993, S. 220 (Kat. Nr. 234)

PORTRÄT ERIKA VON WAGNER 
Lithografie/Papier, 35 x 33,2 cm 
signiert und nummeriert Viktor Tischler 16/50 
im Druck beschriftet Erika v. Wagner  

FRAUENPORTRÄT, 1941 
Tusche/Papier, 36,5 x 29,7 cm 
signiert, datiert und beschriftet V. Tischler Pâques 1941 
verso Tuschezeichnung
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218  

HEINRICH TOMEC 
Prag 1863 - 1928 Wien

ROSSATZ IN DER WACHAU, 1914 
Öl/Karton, 26 x 33,1 cm 
signiert und datiert Tomec 1914 
verso Etikett Studie (Mähren) Tomec  
sowie beschriftet Rossatz in der Wachau

MARIAZELLER KIRCHENINTERIEUR 
Öl/Karton, 60,7 x 47,2 cm 
signiert Tomec

PRAG 
Aquarell und Deckweiß/Papier, 28,2 x 38,1 cm 
signiert Tomec
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HENRYK UZIEMBLO 
Krze bei Krakau 1879 - 1949 Krakau

OSTSEELANDSCHAFT BEI ENTENBERG 
Öl/Karton, 37,9 x 40,9 cm 
signiert Henryk Uziemblo

HOCHSOMMER 
Öl/Holz, 26,3 x 35,8 cm 
signiert H. Uziemblo 
verso signiert Henryk Uziemblo  
sowie Etikett Salon Dziel Sztuki 
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ERNST WAGNER 
Cilli 1877 - 1951 Ammerland

RITTERSCHLAG, um 1920 
Gouache/Papier, 46 x 35 cm 
monogrammiert EW

MYTHOLOGISCHE SZENE, um 1920 
Gouache/Papier, 46 x 35 cm 
monogrammiert EW

FRANZ VON ASSISI 
Kohle/Papier, 53,5 x 44 cm 
verso signiert und beschriftet  
Ernst Wagner Wien Franz von Assisi 

ANDACHT, 1918 
Kohle/Papier, 58 x 42 cm 
monogrammiert und datiert EW 18 
ausgestellt im Anton Hanak-Museum 
1989 (Kat. Nr. 54) 
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ALFRED WESEMANN 
Wien 1874 - 1945 Wien

HÜHNER IM STALL 
Aquarell und Tusche/Papier, 9,6 x 6,6 cm 
monogrammiert AW

PFERDE, um 1910 
Öl/Karton, 34,6 x 40,5 cm 
signiert A. Wesemann 
verso beschriftet Mittagspause 

GRÜNFUTTER, um 1907 
Öl/Karton, 38,3 x 50 cm 
signiert A. Wesemann 
verso Etikett Beim Grünfutter Alfred Wesemann 
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GRETE WILHELM 
Radein 1887 - 1942 Wien

BÄUERINNEN I 
Öl/Leinwand, 10,5 x 16,3 cm 
monogrammiert GW 
verso signiert und beschriftet  
Grete Wilhelm Wien III Hauptstr. 76 

BÄUERINNEN II 
Öl/Leinwand, 10,8 x 16,2 cm 
monogrammiert GW 
verso signiert und beschriftet  
Grete Wilhelm Wien III Hauptstr. 76 

678 | 679 |

678
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KARL ALEXANDER WILKE 
Leipzig 1879 - 1954 Wien

ZAR, 1916 
Tusche/Papier, 25,3 x 19,8 cm 
signiert Alexander Karl Wilke 
Illustration für die Muskete, 1. Weltkrieg, 1916

SOLDATEN 
Tusche und Deckweiß/Papier, 22,2 x 19,9 cm 
monogrammiert AKW

PREUSSISCHE KÜRASSIERE, um 1910 
Mischtechnik/Papier, 33 x 22,5 cm 
monogrammiert AKW 
Illustrationsentwurf

IN EINER SEITENGASSE 
Tusche/Papier, 35,4 x 18,8 cm 
signiert Wilke
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HANS WILT 
Wien 1867 - 1917 Wien

BAIA, 1893 
Tusche und Bleistift/Papier, 21,5 x 29 cm 
datiert 9 Feb 1893 sowie Nachlassstempel H. Wilt

LUSSIN 
Mischtechnik/Papier, 25,5 x 32 cm 
signiert H. Wilt

LANDSCHAFT MIT HAUS 
Aquarell/Karton, 17,1 x 24,1 cm 
signiert H. Wilt

BEI KLOSTERNEUBURG 
Öl/Karton, 75,3 x 97,2 cm 
signiert H. Wilt 
verso Etikett Ausstellung im  
Wiener Künstlerhaus 1907
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WILHELM WODNANSKY 
Wien 1876 - 1958 Wien

LÜNEBURGER HEIDE 
Öl/Leinwand, 63,8 x 54,1 cm 
signiert Wilh. Wodnansky 
verso Etikett und Beschriftung  
Heidelandschaft Lüneburger Heide

BACH BEI KLOSTERNEUBURG 
Öl/Leinwand, 54,3 x 64,4 cm 
signiert Wilh. Wodnansky 
ausgestellt in der 27. Hagenbundausstellung 
1908/09 (Kat. Nr. 38) 

WINTERLANDSCHAFT, 1930 
Aquarell/Papier, 41,8 x 33,7 cm 
signiert Wilh. Wodnansky
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GEORG PHILIPP WÖRLEN 
Dillingen an der Donau 1886 - 1954 Passau

DIE ALTE STADT, 1924 
Mappe mit 9 Holzschnitten/Papier  
26,5 x 18,1 cm 
nummeriert 6/14 sowie Nachlassstempel GPW

691 |

691
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IM WALD, 1950 
Gouache/Papier, 29,8 x 27,5 cm 
monogrammiert und datiert G.Ph.W. 1950 
verso signiert Georg Philipp Wörlen 
ausgestellt im Anton Hanak Museum 1989 (Kat. Nr. 55) 
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GEORG PHILIPP WÖRLEN 
Dillingen an der Donau 1886 - 1954 Passau

FRAU AM HÜGEL, 1926 
Tempera/Papier, 49 x 36,4 cm 
signiert und datiert G.Ph. Wörlen 1926

DECKBLATT NARRETEI, 1923 
Holzschnitt/Papier, 20,5 x 14,7 cm 
Nachlassstempel GPW sowie nummeriert 5/12 
im Druck beschriftet Narretei 
aus der Mappe „Narretei“ 

VEREINSMEIEREI, 1923 
Holzschnitt/Papier, 20,5 x 14,7 cm 
Nachlassstempel GPW sowie nummeriert 10/14 
aus der Mappe „Narretei“  

VERGNÜGUNGSSUCHT, 1923 
Holzschnitt/Papier, 20,5 x 14,7 cm 
beschriftet und nummeriert 10/14 Weihhaus 
sowie Nachlassstempel GPW  
aus der Mappe „Narretei“  

FALSCHE WISSENSCHAFT, 1923 
Holzschnitt/Papier, 20,5 x 14,7 cm 
Nachlassstempel GPW sowie nummeriert 10/14 
aus der Mappe „Narretei“  

DORFLANDSCHAFT 
Holzschnitt/Papier, 26,3 x 36,9 cm 
Nachlassstempel GPW sowie nummeriert 8/14

HAUS MIT FRIEDHOF, 1921 
Holzschnitt/Papier, 9 x 14,1 cm 
signiert, datiert, nummeriert und beschriftet 
Gg Ph Wörlen 1921 3/28 Orig. Holzschnitt 
s/l Carry 29.12.21

BAUM UND HÄUSER, um 1922 
Linolschnitt/Papier, 32 x 25,5 cm 
Nachlassstempel GPW sowie nummeriert 3/14

WEIBLICHER AKT, 1923 
Holzschnitt/Papier, 35,2 x 21,2 cm 
signiert, datiert und beschriftet  
G.Ph. Wörlen 1923 Probedruck Halbakt 

STEHENDER WEIBLICHER AKT, 1924 
Lithografie/Papier, 31 x 21,6 cm 
signiert und datiert G.Ph. Wörlen 1924

IM PARK, 1923 
Lithografie/Papier, 33 x 21,7 cm 
signiert und datiert G.Ph. Wörlen 1923

FAMILIE 
Linolschnitt/Papier, 26,3 x 21,5 cm 
beschriftet Probedruck 
sowie Nachlassstempel GPW
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FRANZISKA ZACH 
Losenstein 1900 - 1930 Paris

FRAUENPORTRÄT 
Öl/Karton, 36,7 x 28,3 cm 
signiert Zach 
verso signiert Franziska Zach 

DYNAMISCHER AKT 
Tusche/Papier, 15,4 x 10 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

SITZENDER AKT 
Tusche/Papier, 15,4 x 10 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach 

IRISCHE LANDSCHAFT, 1930 
Öl/Leinwand, 38 x 54,8 cm 
signiert und datiert Zach 30 
verso signiert, datiert und beschriftet  
F. Zach 1930 irisch. Landsch. 

SICH BÜCKENDER AKT 
Tusche/Papier, 15,3 x 9,9 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

AKT MIT ERHOBENER HAND 
Tusche/Papier, 15,2 x 9,8 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

FIGUR MIT STAB 
Tusche/Papier, 15,3 x 9,9 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

SITZENDER FRAUENAKT 
Tusche/Papier, 15,1 x 10 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

STEHENDER WEIBLICHER AKT 
Tusche/Papier, 15,3 x 9,8 cm 
verso Nachlassstempel Franziska Zach

MITTAGSRAST, um 1920 
Holzschnitt/Papier, 16,5 x 12,2 cm 
Nachlassstempel Franziska Zach
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ALFRED ZOFF 
Graz 1852 - 1927 Graz

WALD IM SONNENLICHT, um 1920 
Öl/Platte, 30,6 x 27,9 cm 
signiert A. Zoff

715 |

715
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ANDERS ZORN 
Utmeland 1860 - 1922 Mora

PORTRÄT, 1903 
Radierung/Papier, 16 x 12 cm 
signiert, datiert und beschriftet Zorn 1903 Mora 
abgebildet in Friedrich 1924, S. 44 

PORTRÄT PAUL VERLAINE, 1895 
Radierung/Papier, 24 x 16 cm 
signiert, datiert und beschriftet Zorn 95  
Porträt Paul Verlaine 
abgebildet in Friedrich 1924, S. 32

DAMENPORTRÄT 
Radierung/Papier, 23,6 x 15,8 cm 
im Druck beschriftet Anders Zorn Porträt

SCHLAFENDES MÄDCHEN 
Radierung/Papier, 8,7 x 12 cm 
signiert Zorn 
im Druck monogrammiert A.Z.
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HEINRICH VON ZÜGEL 
Murrhardt 1850 - 1941 München

IM SONNIGEN PFERCH, 1899 
Öl/Leinwand, 49,1 x 69,4 cm 
signiert Zügel

SCHAFE 
Öl/Holz, 18,8 x 27 cm 
verso beschriftet und signiert  
Goreyschafe v. Zügel 
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LUDWIG VON ZUMBUSCH 
München 1861 - 1927 München

BAUERNPAAR MIT WALDGEIST 
Öl/Leinwand, 36,3 x 47 cm 
signiert und beschriftet Zumbusch München 

PORTRÄT EINES ALTEN MANNES 
Kohle/Papier, 49,5 x 39,8 cm 
monogrammiert L.v.Z.
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